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1. VORWÖRTER 

1.1. Kulturreferentin Vzbgm. in Mag.a Gerda Sandriesser 

 

 
© Marta Gillner 

 

Ein Kulturjahr erzählt immer auch die Geschichte einer Stadt. Es zeigt, was uns bewegt, was 

uns herausfordert und was uns miteinander verbindet. Wenn ich auf das Jahr 2024 blicke, 

erfüllt mich besondere Dankbarkeit für die Menschen, die mit ihrer künstlerischen Arbeit 

Villach bereichern, und für jene, die kulturelles Leben möglich machen – oft sichtbar, oft 

aber auch im Hintergrund. Der vorliegende Kulturbericht zeigt, wie vielfältig und lebendig die 

Kulturlandschaft unserer Stadt ist. Die Freie Szene, die Künstler:innen, Kulturvereine, 

Institutionen und Kulturbetriebe haben heuer erneut bewiesen, wie prägend ihre Arbeit für 

unsere Stadt ist. Ihre Projekte, ihre Ausstellungen, ihre Aufführungen und Initiativen sind 

nicht nur Programme oder Veranstaltungen, sie sind Ausdruck von Haltung, Kreativität und 

Mut. Sie laden ein, Grenzen zu hinterfragen, Perspektiven zu öffnen und Räume für 

Austausch zu schaffen. Was mich immer wieder beeindruckt, ist die Leidenschaft, mit der in 

Villach gearbeitet wird. Oft mit knappen Ressourcen, aber stets mit großem Herzen und 

immer getragen von Idealismus, Professionalität und einer tiefen Überzeugung, dass Kunst 

und Kultur ein unverzichtbarer Teil unseres gesellschaftlichen Zusammenlebens sind. 

Jedem einzelnen Beitrag, jeder Initiative, jedem Engagement möchte ich dafür meinen 

herzlichen Dank aussprechen. Alle gemeinsam schaffen jene kulturelle Visitenkarte, die 

Villach weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannt macht und auf die wir gemeinsam stolz 

sein können. Diese lebendige Vielfalt ist ein Schatz, den wir weiterhin pflegen und stärken 

wollen. Der Kulturbericht 2024 soll daher nicht nur dokumentieren, was war, sondern auch 

sichtbar machen, wie wertvoll diese Arbeit ist und wie sehr sie unsere Stadt prägt.  

 

Ich danke allen, die im Jahr 2024 Kultur in Villach gestaltet, gefördert, ermöglicht oder 

begleitet haben. Ohne Sie wäre Villach nicht jene offene, kreative und lebensfrohe Stadt, als 

die wir sie heute erleben dürfen. 
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1.2. AUSSCHUSSVORSITZENDE: GRin Isabella Rauter 

 

 
© Isabella Rauter 

 

 

Die Stadt Villach hat sich in den letzten Jahren immer mehr zur Kulturstadt etabliert. Kunst und 

Kultur bringen eine Stadt in Schwingung und die Stadt Villach ist bemüht, für Kunst und Kultur 

diesen entsprechenden Rahmen zu bieten. Tagtäglich wird ein großes Angebot an Ausstellungen, 

Konzerten, Lesungen und Theateraufführungen in unserer Stadt von den Bürgerinnen und 

Bürgern als auch von vielen Gästen sehr gerne und gut besucht. Die Vielfalt und Qualität unserer 

Angebote machen mich als Vorsitzende des Kulturausschusses sehr stolz, denn Kunst ist 

international, unabhängig von Sprache, Herkunft und Religion und man kann das Angebotene das 

ganze Jahr nützen.  

 

Den Künstlerinnen und Künstlern sowie den Kulturschaffenden wird seitens der Stadt große 

Wertschätzung entgegengebracht, genau das ist es, was das Kulturleben bei uns ausmacht.  

 

Ich bedanke mich bei den Mitarbeitern der Kulturabteilung der Stadt Villach sowie bei allen 

Mitwirkenden vor und hinter den Kulissen für die gute Zusammenarbeit und freue mich auf die 

weiterhin gute Zusammenarbeit auch im neuen Jahr. 
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1.3. AUSSCHUSS FÜR KULTUR UND DIVERSITÄT 

 

 

 

2. Vizebürgermeisterin Mag.a Gerda Sandriesser, Kulturreferentin  

Gemeinderätin Isabella Rauter, Vorsitzende  

Gemeinderat Ing. Johann Jäger, BSc MBA 

Gemeinderätin KR in Mag.a Susanne Claudia Boyneburg Lengsfeld Spendier 

Gemeinderat Mag. Bernd Olexinski  

Gemeinderat Robert Seppele  

Gemeinderätin Katharina Spanring-Sternig  

Gemeinderätin Mag.a Karin Herkner  

 
 
 

Das kulturelle Leben in Villach zeichnet sich durch eine beeindruckende Bandbreite aus – 

von lebendigen Veranstaltungen bis hin zu inspirierenden künstlerischen Darbietungen. 

Kulturschaffende finden in der Stadt ausgezeichnete Rahmenbedingungen vor, um ihre 

kreativen Ideen in einem professionellen Umfeld zu entfalten und einem aufgeschlossenen 

Publikum nahe zu bringen. Dadurch entsteht ein abwechslungsreiches, spannendes und 

hochwertiges Kulturprogramm, das Villach zu einem echten Hotspot für Kunst und Kultur 

macht. 
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2 RECHNUNGSABSCHLUSS KULTUR 

 

UA 0610 Sonstige Subventionen 

UA 1390 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen 

UA 2730 Volksbüchereien 

UA 3000 Kultur inkl. Subventionen 

UA 3110 Bildende Künste inkl. Subventionen 

UA 3120 Maßnahmen zur Förderung der bildenden Künste  

UA 3220 Maßnahmen zur Förderung der Musikpflege inkl. Subventionen  

UA 3240 Maßnahmen zur Förderung der darstellenden Kunst inkl. Subventionen 

UA 3620 Denkmalpflege 

UA 3300 Förderung von Schrifttum und Sprache inkl. Subventionen 

UA 3800 Einrichtungen der Kulturpflege 

UA 3900 Kirchliche Angelegenheiten 

UA 5810 Maßnahmen der Veterinärmedizin 

 

 

 

 

2.1 LINKS 

 

• Rechnungsabschluss  

https://www.villach.at/stadt-service/stadtfinanzen/rechnungsabschluss-der-stadt-

villach 

 

• Subventionsbericht  

https://www.villach.at/stadt-service/stadtfinanzen/subventionsberichte 

 

• Land Kärnten, Online-Statistik (Statistik 2024, ab Herbst 2025 online) 

https://www.ktn.gv.at/Verwaltung/Amt-der-Kaerntner-Landesregierung/Abteilung-

1/Organisation/Organisation 

 

 

 

  

https://www.villach.at/stadt-service/stadtfinanzen/rechnungsabschluss-der-stadt-villach
https://www.villach.at/stadt-service/stadtfinanzen/rechnungsabschluss-der-stadt-villach
https://www.villach.at/stadt-service/stadtfinanzen/subventionsberichte
https://www.ktn.gv.at/Verwaltung/Amt-der-Kaerntner-Landesregierung/Abteilung-1/Organisation/Organisation
https://www.ktn.gv.at/Verwaltung/Amt-der-Kaerntner-Landesregierung/Abteilung-1/Organisation/Organisation
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3 UA 3000 KULTUR 

 

3.1. Kulturpreis  

Gemäß den Richtlinien des Gemeinderates vom 05.12.1986 für die Verleihung des 

„KULTURPREISES DER STADT VILLACH“ soll dieser einmal pro Jahr an eine 

Persönlichkeit oder Personenmehrheiten übergeben werden, welche sich durch Erbringung 

einer besonderen schöpferischen Leistung auf kulturellem Gebiet verdient gemacht haben.  

 

 
 

© Martina Schurian 

 

Mag. Michael Kos wurde am 30. Dezember 1963 in Villach geboren und zählt heute zu den 

vielseitigsten Kunstschaffenden Österreichs. Als bildender Künstler, Kurator, Schriftsteller, 

Lyriker, Bildhauer, Grafiker und Fotograf prägt er seit Jahrzehnten die nationale und 

internationale Kunstlandschaft mit seinem breit gefächerten künstlerischen Wirken.  Als 

ehemaliger Leiter des renommierten Bildhauersymposions [kunstwerk] krastal hat er 

maßgeblich zur Weiterentwicklung der Bildhauerei beigetragen und innovative Impulse 

gesetzt. Seit 2017 ist er im Vorstand des Vereins Bildrecht aktiv, dessen Präsidentschaft er 

2020 übernahm – eine Rolle, die seine engagierte Positionierung für die Rechte von 

Künstler:innen unterstreicht. 

 

Michael Kos lebt und arbeitet als freischaffender Künstler in Wien sowie in Retz in 

Niederösterreich. Seine Werke sind über Galerie-Vertretungen in Österreich und 

Deutschland zugänglich und finden auf internationalen Ausstellungen Anerkennung. 

 

Seine Werke sind in Sammlungen wie der ALBERTINA modern, dem Museum der Moderne - 

Salzburg, im LENTOS - Linz, dem Museum für Moderne Kunst - Kärnten, im Landesmuseum 

Niederösterreich, der Kunstsammlung der Stadt Villach u. a. vertreten.  
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Als Künstler in den Bereichen von Skulptur, Installation und Objektkunst nimmt er mittels 

kritischer Arbeiten und Texten kontinuierlich Bezug auf gesellschafts-politische Themen der 

Gebiete Wirtschaft, Gesellschaft und Moral. Seine Installation „71 Memory Box“, zur 

Flüchtlingstragödie von Parndorf, ist ein Beispiel dafür, ebenso wie die beiden Werke aus 

Panzersperrkreuzen „Lexikon der Berührung“ und „Kaltes Feld“ von 2008 in 

Gemeinschaftsarbeit mit Max Seibald, die entlang der Straße auf den Wurzenpass im 

öffentlichen Raum positioniert sind. Seine künstlerische Ausbildung im Bereich „Visuelle 

Mediengestaltung“ absolvierte er von 1986 bis 1991 an der Universität für Angewandte 

Kunst in Wien bei Peter Weibel. Im Jahr seines Studienabschlusses hatte er bereits seine 

erste Einzelausstellung in der Galerie an der Stadtmauer in Villach; 1998 eine weitere in der 

Galerie Freihausgasse. Am Villacher Hauptplatz gab es eine Kunstaktion zum Thema Geld, 

bei welcher sich der Künstler mit provokanten Sprüchen auf einer Tafel vor der BKS Bank 

platzierte. 2012 folgte eine Gemeinschafsausstellung mit Richard Kaplenig in der Galerie 

Freihausgasse. Seine letzte Personale fand im Jänner 2024 in der Galerie Freihausgasse 

statt. Außerdem hat er zahlreiche Ausstellungen in Österreich, Deutschland, Italien, Polen, 

Litauen, Slowenien und der Schweiz realisiert.  

 

Seine Werke zeichnen sich durch eine einzigartige Eindringlichkeit aus. Er versteht es 

meisterhaft, Materialien zu selektieren und zu konzipieren, sodass sie eine künstlerische 

Verdichtung erfahren. Die Arbeiten sind wahre Material- und Formmeditationen, die eine 

gelungene Koexistenz von Kalkül und Sinnlichkeit, Formalem und Narrativem verkörpern. 

Dabei strahlen sie eine Gestaltungsruhe aus, die den Betrachter in ihren Bann zieht. Seine 

Kunstwerke sind nicht nur ästhetisch, sondern auch intellektuell ansprechend und laden ein, 

über die Grenzen des Materials hinauszudenken und die Welt mit neuen Augen zu sehen.  

 

Mag. Michael Kos trägt durch seine vielseitigen Tätigkeiten und durch sein künstlerisches 

Schaffen zur besseren Positionierung der Kunst in der Gesellschaft bei. Er war in 

Podiumsdiskussionen und Medienforen der Vertreter der Bildenden Kunst bei der 

spartenübergreifenden Initiative „Kunst hat Recht“ (2012 – 2016), die maßgeblich zur 

Durchsetzung der Festplattenabgabe bzw. Speichermedienvergütung in Österreich 

beigetragen hat. Seine damit erfolgte Politisierung für die Urheberrechte der 

Kunstschaffenden hat ihn zu einem regen Vorstandsmitglied der Bildrecht gemacht. Die 

Materie Urheberrecht ist sehr komplex und verlangt einiges an Auseinandersetzung ab; aber 

eine Institution wie „Bildrecht“ ist letztlich ein Selbstbehauptungsinstrument für die Kunst, für 

die sich der Einsatz immer lohnt, so Kos. In dieser Richtung bringt er sich aktiv in die 

aktuelle „Initiative Urheberrecht“ ein, die bei der Umsetzung der europäischen 

Urheberrechtsrichtlinie im Inland die Interessen der Urheber:innen bestmöglich wahren 

möchte. All das fußt auf der Basis von fairen Vergütungen für die Nutzung künstlerischen 

Contents. Diese Basis ist jedoch nie stabil, sondern unterliegt dem Wandel der Rezeptions-

weisen und -techniken von Kunst sowie der politischen Befürwortung eines Fair-Pay. 

 

Stringente Konzepte und kritische Auseinandersetzungen zum Thema Kunst machen ihn zu 

einem bedeutenden Künstler auf dem internationalen Kunstmarkt.  
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Preise / Stipendien:  

2003 Anerkennungspreis für Literatur des Landes Niederösterreich  

2001 Hans Weigel-Literaturstipendium des Landes Niederösterreich  

2000 Jahres-Literaturstipendium des Landes Kärnten  

 

Publikationen des Künstlers: 

LOSE FORMATION, 2021, Ausstellungskatalog Kunstraum Nestroyhof, Wien 

AUSWEITUNG DER GRAUZONE, 2016, Slovenj Gradec / Wien 

A SCULTURE BOOK, 2013, Schlebrügge Edition 

RANDOM NOISE, Werkkatalog, 2011, Wien 

jung.FERNSPURNG, Projektbooklet, 2009, Wien 

KALTES FELD, Projektbooklet, 2009, Wien 

WIEDERGUTMACHUNGEN, Werkkatalog, 2005, Wien 

DINGE, AN SICH, 2004, Verlag Wieser, Klagenfurt 

TRANSSUBSTANZ, Werkkatalog mit Essays, 2004, Wien 

DIE FASANENSICHEL, Lyrik, 2002, Literaturedition NÖ 

HERZVERSAGEN, Prosa, 2000, Literaturedition NÖ 

 

  
 

© Martina Schurian 

 

Anzahl/Besucher:innen 

Kulturpreisverleihung: Michael Kos 90 
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3.2. Stadtfilmer 

Filmstipendium Land Kärnten 2024: Artist-in-Residence Programm für Filmschaffende; 

Bereitstellung der Unterkunft und Arbeitsmöglichkeit durch die Stadt Villach im 

Kulturhofkeller vom 1. Juli bis 30. September 2024. 
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4 UA 3110 - EINRICHTUNGEN DER BILDENDEN KÜNSTE  
 

4.1. Galerie Freihausgasse/Galerie der Stadt Villach 

Seit ihrer Eröffnung im Jahr 1993 lädt die Galerie Besucher:innen dazu ein, zeitgenössische 

Kunst aus Österreich und der ganzen Welt bei freiem Eintritt zu entdecken. Das Ausstellungs-

konzept setzt bewusst auf Vielfalt und bietet Raum für etablierte Positionen ebenso wie für 

neue künstlerische Stimmen. In den letzten Jahren rückt vermehrt die Förderung junger 

Villacher Künstler:innen in den Fokus – kreative Talente, die sowohl national als auch 

international tätig sind. Ihnen bietet die Galerie einmal jährlich eine Bühne, um ihre Werke zu 

präsentieren und mit dem Publikum in Dialog zu treten. Mit einem breiten Angebot an 

Kunstvermittlungsprogrammen für alle Altersgruppen versteht sich die Galerie als Ort des 

Staunens, Sehens und Austauschs – ein lebendiger Treffpunkt für Kunstinteressierte, 

Familien, Schulklassen und Neugierige jeden Alters. 

 

      
© Stadt Villach         © Stadt Villach 
 

Anzahl/ Besucher:innen 

Michael Kos: Über/Legungen 442 

Anna Paul: Sieben Zwetschken 323 

Peter Dörflinger & Max Seibald: Handfest 446 

Alex Amann: Trotzdem 700 

Lorenz Friedrich: ZwischenZone 581 

Theresa Hajek, Claudia Larcher & Klaus Stattmann: KI in der 

Malerei, Video- und Performancekunst 

449 
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2024 gab es sechs Ausstellungen sowie 59 Zusatzveranstaltungen mit insgesamt 2.941 

Besucher:innen davon 454 Schüler:innen. 

 

 

Dokumentation Kunstvermittlung 2024 

Das Kunstvermittlungsprogramm in der Galerie Freihausgasse ist umfassend und spricht 

alle Altersgruppen an. 2024 gab es bei insgesamt sieben Ausstellungen 59 zusätzlichen 

Veranstaltungen. Mit drei externen Kunstvermittlern sowie der Kuratorin der Galerie 

Freihausgasse konnten wir folgendes Programm anbieten:  

 

AUSSTELLUNG Michael Kos „ÜBER | LEGUNGEN “ 
 

Sa, 13. Jänner 2024 • Ausstellungsrundgang mit Michael Kos 

Sa, 20. Jänner 2024 Kinderworkshop mit Ursula Oberrauner 

Fr, 26. Jänner 2024 Führung für Senioren mit Jasmine R. Mayer.  

Sa, 17. Februar 2024 Kunstbetrachtung und Workshop mit Jasmine R. Mayer 

2 Termine Workshops für Schulklassen 
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AUSSTELLUNG Anna Paul „Sieben Zwetschken 
 

Do, 14. März 2024 Ausstellungsrundgang mit Kuratorin Claudia Schauß 

Sa, 23. März 2024 Kinderworkshop mit Ursula Oberrauner  

Mi, 27. März 2024 Kunstbetrachtung und Workshop mit Sonja Capeller 

Fr, 5. April 2024 Führung für Senioren mit Jasmine R. Mayer 

Mi, 10. April 2024 Buchpräsentation: Sieben Zwetschen – Anna Paul 

5 Termine Workshops für Schulklassen 

 

AUSSTELLUNG Peter Dörflinger und Max Seibald „Handfest“ 
 

Sa, 27. April 2024 Ausstellungsrundgang mit der Kuratorin Claudia Schauß 

Sa, 4. Mai 2024 Kinderworkshop mit Ursula Oberrauner 

Mi, 15. Mai 2024 Ausstellungsrundgang mit Sonja Capeller 

Sa, 8. Juni 2024 Kunstbetrachtung und Workshop mit Sonja Capeller  

Sa, 15. Juni 2024 Ausstellungsrundgang mit Peter Dörflinger und Max Seibald 

5 Termine Workshops für Schulklassen 

 

AUSSTELLUNG Alex Amann „Trotzdem“ 
 

Sa, 29. Juni 2024 Ausstellungsrundgang mit Kuratorin Claudia Schauß 

Sa, 13. Juli 2024 Kinderworkshop mit Ursula Oberrauner 

Mi, 7. August 2024 Ausstellungsrundgang mit Sonja Capeller  

Sa, 24. August 2024 Kunstbetrachtung und Workshop mit Sonja Capeller  

2 Termine Workshops für Schulklasse 

 

AUSSTELLUNG Lorenz Friedrich „ZwischenZone“ 
 

Sa, 14. September 2024 • Kinderworkshop mit Ursula Oberrauner 

Sa, 5. Oktober 2024 ORF Lange Nacht der Museen mit Rundgängen und 

Kinderprogramm 

Do, 10. Oktober 2024 Ausstellungsrundgang mit Claudia Schauß  

Fr, 18. Oktober 2024 Führung für Senioren mit Jasmine R. Mayer 

9 Termine Workshops für Schulklasse 
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AUSSTELLUNG Theresa Hajek | Claudia Larcher | Klaus Stattmann 

„KI in der Malerei, Video- und Performancekunst“ 
 

Sa, 9. November 2024 • Ausstellungsrundgang mit Kuratorin Claudia Schauß  

Sa, 23. November 2024 Kunstbetrachtung und Workshop mit Sonja Capeller 

Sa, 30. November 2024 • Kinderworkshop mit Ursula Oberrauner 

Mi, 4. Dezember 2024 Ausstellungsrundgang mit Sonja Capeller 

Sa, 13. Dezember 2024 Führung für Senioren mit Jasmine R. Mayer 

Fr, 27. Dezember 2024 Workshop mit Künstlerin Theresa Hajek 

8 Termine Workshops für Schulklassen 

 

      
© Stadt Villach/Claudia Schauß     © Stadt Villach/Claudia 

 

 
     © Stadt Villach/Claudia 
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4.2. Dinzlschloss  

Seit 2007 ergänzt das Dinzlschloss das kulturelle Angebot der Galerie Freihausgasse mit 

wechselnden Ausstellungen, die während der Amtszeiten öffentlich zugänglich sind. Den 

Auftakt bildete eine Schau mit Werken des Villacher Malers Hans Bischoffshausen, dem 

ersten Träger des Kulturpreises der Stadt Villach. Der Fokus liegt seither auf zeitge-

nössischen Künstlerinnen und Künstlern aus Villach oder mit einem engen Bezug zur Stadt. 

Dabei wird auf eine ausgewogene Präsentation der künstlerischen Disziplinen geachtet – 

Malerei, Grafik, Skulptur, Fotografie und Keramik finden gleichermaßen ihren Platz. 

 

     
© Hans Laber       © Edith Hrovath 

 

Anzahl/ Besucher:innen 

Roswitha Ruprechter & Siegfried Zellot: Wenn Gedanken wie 

bunte Schmetterlinge tanzen 

20 

Verein Unikart: Kunst ver+bindet 281 

Hans Laber: Leben in Farbe 406 

Mixed Realities: HLA für Kunst und Gestaltung am CHS 242 

Kunstverein Postwerk: GeschichtN Vol. 2 149 

Leon Radl: Von beiden Seiten 161 

Kunst trifft Handwerk: Manfred Dreisinger, Edith Hrovath, Anton 

Hrovath, Werner Kastiunig & Peter Winkler 

351 

 

2024 gab es sieben Ausstellungen sowie drei Zusatzveranstaltung insgesamt 1.610 

Besucher:innen 
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OPEN Gallery 2.600 Besucher:innen 

Multimediale Inhalte für City Tour 2.086 Besucher:innen 
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5 UA 3120 - MASSNAHMEN ZUR FÖRDERUNG DER BILDENDEN 

KÜNSTE  

 

5.1. Kunstwerksankäufe  
 

Alex Amann, Stillleben mit Gläsern 

2024, Öl / Leinwand, 49 x 61 cm 

 

Romana Egartner, Mutual Heritage 

2024, Gummerner Marmor, 70 x 55 x 45 cm 

 

Lorenz Friedrich, Radfahrerin  

2024, Bronzeguss (Unikat) Kupfer, 320 x 180 x 105 cm  

 

Lorenz Friedrich, o. T. 

2024, Holz, Acryl, Papier (Cyanotypie), 80 x 63 x 4 cm 

 

Michael Kos, Layering 

2023, Acryl / Aluminium-Lochblech, 3-lagig; 100 x 100 x 4 cm 

 

Leon Radl, o. T. 

2024; Tempera und Öl/Jute, 60x 50 cm  

 

Céline Struger, Goodbye Horses – The Sunken Piece 

2024, Konzeptkunst, Skulptur, Performance, 130 x 400 x 200 cm  

 

 

5.2. Kunstwerke – Restaurierung 
 

Zwei Skulpturen von Johann Feilacher im Dinzlschloss-Park 

Restaurator: David Campidell  

 

Zunächst wurden die beiden Holzskulpturen mithilfe eines Hochdruckreinigers gründlich von 

Algen- und Moosablagerungen befreit. Nach einer gewissenhaften Trocknungszeit erfolgte 

eine Behandlung mit einem Biozid, um das Holz nachhaltig vor erneutem mikrobiel len Befall 

zu schützen. Besondere Aufmerksamkeit galt dem ungeschützten Stirnholz an den oberen 

Enden der Skulpturen, das aufgrund seiner exponierten Lage besonders anfällig für 

Feuchtigkeitseinwirkung ist.  

 

Um diesem Risiko entgegenzuwirken, wurde das Stirnholz sorgfältig mit Leinölkitt 

verspachtelt. Diese Maßnahme dient nicht nur dem Schutz vor eindringender Nässe, 

sondern trägt auch zur Stabilisierung der Holzstruktur bei. Darüber hinaus wurden größere 

Risse sowie kleinere Ausbrüche im Holz fachgerecht mit dem gleichen Kittmaterial ausgefüllt 
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und geglättet, um die ursprüngliche Form und Integrität der Skulpturen wiederherzustellen.  

Im Anschluss erfolgte eine mehrstufige konservierende Oberflächenbehandlung. Zunächst 

wurde eine gleichmäßige Schicht Leinölfirnis aufgetragen, die als erste Schutzbarriere 

gegen Umwelteinflüsse dient. Darauf folgten zwei weitere Anwendungen mit rohem Leinöl, 

das tief in die Holzporen eindringt und für eine nachhaltige Pflege sorgt.  Diese Kombination 

aus mechanischer Ausbesserung und schützender Ölbehandlung trägt wesentlich zur 

langfristigen Erhaltung der Skulpturen bei. Gleichzeitig wird dem Holz eine warme, 

natürliche Ausstrahlung verliehen, die seine ästhetische Wirkung unterstreicht und die 

handwerkliche Qualität betont. 

 

Johann Feilacher Hohes V 

1997, Eichenholz, 590 x 40 x 30 cm 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 © Stadt Villach/Claudia Schauß 

 

Johann Feilacher Gespaltene Eiche 

1993, Eichenholz, 500 x 150 x 150 cm 

 

 
© Stadt Villach/Claudia Schauß 
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6.  KULTURVERMITTLUNG 

 

Das zentrale Anliegen ist es, Kunst und Kultur auf vielfältige, verständliche und freudvolle 

Weise erlebbar zu machen. Ob die mitreißende Wirkung eines Theaterstücks, die 

emotionale Tiefe eines Musikstücks oder das Eintauchen in fremde Welten durch literarische 

Werke – kulturelle Erlebnisse bereichern den Alltag und können Sichtweisen und Meinungen 

nachhaltig verändern. Je mehr Besucher:innen über die Hintergründe, die 

Entstehungsgeschichten, die Mitwirkenden und die Rahmenbedingungen einer Veran-

staltung erfahren, desto intensiver wird das Erleben: Ein Tanzabend, ein Schauspiel, ein 

Konzert oder eine Oper entfaltet seine volle Wirkung erst dann, wenn man die Tiefe und 

Vielfalt dahinter erkennt. So wird Kultur nicht nur konsumiert, sondern persönlich erfahren – 

und das macht sie umso wertvoller. Begleitend zu den Konzert- und Theaterabenden wird 

die Möglichkeit zu Gesprächen eingeladen. Ob Dramaturg:innen, Regisseur:innen, 

Dirigent:innen, Schauspieler:innen oder Autor:innen – sie gewähren dem Publikum 

spannende Einblicke in ihre Arbeit, teilen persönliche Anekdoten, erzählen von der 

Entstehung der Werke und erläutern künstlerische Entscheidungen. Diese Begegnungen 

schaffen eine tiefere Verbindung zum Gezeigten und lassen die Aufführungen in einem 

neuen Licht erscheinen. Wer mehr über die Hintergründe und Gedanken der Mitwirkenden 

erfährt, erlebt Theater und Musik nicht nur intensiver, sondern auch mit gesteigerter Freude 

und Verständnis. So wird jeder Abend zu einem ganzheitlichen kulturellen Erlebnis.  

 

In den letzten Jahren waren es Theatergrößen wie Sarah Henker (Dramaturgin 

Landestheater Salzburg), Thorben Meißner (Dramaturg Landestheater NÖ),  Thomas 

Gratzer (Intendant Rabenhof Theater), Tina Clausen (Dramaturgin TAG), Katharina Suske 

(Die Freitagsakademie) sowie Kulturpreisträger Guido Markowitz, Dirigenten wie paul 

Marsovszky, Martin Sieghart, Aleksandar Marković, Vahid Khadem-Missagh, Franz Kafka 

und Florian Krumpöck sowie Solisten wie Selina Ott, Sivan Silver & Gil Garburg, Florian 

Hasenberger, Michael Martin Kofler und Walter Auer oder Literaturkennerinnen, 

Universitätsprofessoren und Kulturjournalisten, die das Villacher Publikum immer wieder 

begeisterten. Die Gespräche werden von Sigrid Konnerth, Robert Hofer oder Christian Sturm 

moderiert.  

 

Für zahlreiche Theaterabende wird speziell aufbereitetes theaterpädagogisches 

Begleitmaterial für das junge Publikum zur Verfügung gestellt. Dieses Material richtet sich an 

Pädagog:innen, die es bereits im Vorfeld im Unterricht einsetzen können, um Kinder und 

Jugendliche behutsam und zugleich neugierig an die Inhalte der jeweiligen Inszenierung 

heranzuführen. Durch altersgerechte Informationen und spannende Hintergrundgeschichten 

erhalten junge Menschen die Möglichkeit, sich intensiv mit den Themen, Figuren und 

künstlerischen Ausdrucksformen auseinanderzusetzen. So wird der Theaterbesuch nicht nur 

zu einem kulturellen Erlebnis, sondern auch zu einem wertvollen Impuls für persönliche 

Reflexion und gemeinschaftliches Lernen im Schulalltag. 
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KLANG Sinfonie Anzahl/Besucher:innen 

Bohuslav Martinu Philharmonie 300 

Camerata Salzburg 300 

Beethoven Orchester Bonn 290 

Münchner Symphoniker 270 

Philharmonisches Orchester Györ 300 

 

KLANG Orchester Anzahl/Besucher:innen 

Vienna Brass Connection 120 

Bach.Lab.Group 80 

Nadiia Ukrainisches Symphonie-Orchester Charkiw 85 

Samulnori Molgae 120 

Cornelius Obonya & Die Österreichischen Salonisten 150 

 

Theater BÜHNE Anzahl/Besucher:innen 

Biografie: Ein Spiel 80 

Arik 120 

Kasimir und Karoline 60 

Im Sumpf des Grauen 70 

My Love is a fever 300 

 

Musik BÜHNE Anzahl/Besucher:innen 

RauschBoléro 200 

Sugar 100 

Hänsel und Gretel 80 

Alcina 85 

 

 

Im Jahr 2024 gab es 19 Einführungen mit insgesamt 3.110 Besucher:innen. 

 

  



 

Seite 22 

7 UA 3220 – MUSIKVERANSTALTUNGEN 

Die Stadt Villach blickt auf eine lange Tradition der Musikpflege zurück und begeistert seit 

vielen Jahrzehnten mit farbenfrohen, vielseitigen und abwechslungsreichen Konzerten. Ob 

klassische Meisterwerke, zeitgenössische Kompositionen oder genreübergreifende 

Klangexperimente – das musikalische Angebot ist ebenso facettenreich wie inspirierend. 

Dabei steht nicht nur die Darbietung im Mittelpunkt, sondern auch das Ziel, die Aufmerksam-

keit und Neugier für die Vielfalt musikalischer Ausdrucksformen zu wecken. Denn Musik ist 

mehr als Unterhaltung: Sie ist eine universelle Sprache, die Menschen über Generationen, 

Kulturen und Grenzen hinweg verbindet. Durch die bewusste Förderung musikalischer Erleb-

nisse schafft Villach Räume für Begegnung, Emotion und kulturellen Austausch – und lädt 

alle ein, Teil dieser lebendigen Klangwelt zu werden. 

 

    
©Theresa Pewal    © Julia Wesely 

 

Klassische Musik in ihrer ganzen Schönheit und Vielfalt erleben – das ist das Herzstück der 

Konzertreihen. Als eine der höchsten Ausdrucksformen menschlicher Kreativität berührt und 

inspiriert Musik seit Jahrhunderten Generationen von Zuhörer:innen. Unser besonderes 

Anliegen ist es, dem Publikum die gesamte musikalische Bandbreite näherzubringen: von 

den kunstvollen Klängen des Barocks über die emotionale Tiefe der Romantik und die 

formale Klarheit der Klassik bis hin zu spannenden zeitgenössischen Komposit ionen. Im 

Zentrum stehen dabei Werke großer Meister wie Mozart, Beethoven, Bach, Schubert, Mahler 

und weiterer Komponisten, die mit ihren Kompositionen die Musikgeschichte nachhaltig 

geprägt haben. Ihre Musik ist nicht nur historisch bedeutsam, sondern auch heute noch 

lebendig und bewegend.  
 

Das musikalische Spektrum der Konzertformate reicht von groß besetzten Orchesterwerken 

über fein abgestimmte Ensembleformationen bis hin zu kammermusikalischen und 

solistischen Darbietungen. In den Sparten-Abonnements „Klang Sinfonie“, „Klang Orchester“ 

und „Klang Ensemble“ finden Musikliebhaber:innen ein vielfältiges Angebot, das sowohl 

Kenner:innen als auch neugierige Entdecker:innen begeistert und klassische Musik als 

lebendiges Kulturgut erfahrbar macht. Neben den großen Werken der Musikgeschichte 

finden auch moderne Kompositionen ihren Platz – als Spiegel unserer Zeit und als Ausdruck 

lebendiger Kreativität. So entsteht ein spannender Dialog zwischen Tradition und Gegen-

wart, der neue Perspektiven eröffnet und das musikalische Erleben vertieft. Musik lädt dazu 
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ein, sich fallen zu lassen, zur Ruhe zu kommen, sich inspirieren zu lassen oder sich tief 

berühren zu lassen – je nachdem, welche Emotionen und Botschaften sie vermittelt. Die 

Musik spricht auf ganz persönliche Weise und schafft Raum für individuelle Resonanz.  

Ebenso bedeutsam ist der Austausch mit anderen Musikbegeisterten. Die Veranstaltungen 

bieten die Möglichkeit, Gleichgesinnte zu treffen, sich zu vernetzen und gemeinsam über 

das Gehörte zu reflektieren. Denn Musik verbindet – über Generationen, Kulturen und 

persönliche Erfahrungen hinweg. 
 

Anzahl/Besucher:innen 

Vienna Brass Connection 718 

Diverinnen 347 

Bohuslav Martinu Philharmonie  861 

BACH.LAB.GROUP 436 

Camerata Salzburg 858 

Acies Quartett 290 

Nadiia Ukrainisches Symphonieorchester Charkiw 389 

Feten Feten & Dragan Trajkovski 383 

Beethoven Orchester Bonn 917 

Walter Auer & Lorenzo Cossi 245 

Samulnori Molgae 467 

Münchner Symphoniker 917 

Philharmonische Orchester Györ 823 

Cornelius Obonya & Die Österreichischen Salonisten 680 

Quadriga Consort 376 

 

Im Jahr 2024 gab es 15 Konzerte mit 8.707 Besucher:innen. 

 

 
© Samulnori Molgae 



 

Seite 24 

 

 

Villach singt 2024  

mit:  

Alpen-Adria-Chor Villach, Finanzchor Villach, heart.chor.Stadtpark, Mamachor & 

Schulchor am Peraugymnasium Villach, Polizeichor Villach, Sängerrunde Fellach-

Oberdörfer, Sängerrunde St. Michael, Singgemeinschaft Bergfreunde Villach, 

Volksliedensemble Landskron, Jugendchor Five Colours, Schulchor der VS 7 - 

Landkron 

 

Neu dabei: Mamachor & Schulchor am Peraugymnasium Villach 

Moderation: Martina Klementin 

 

„Villach singt“ ist eine wunderbare Veranstaltung, die das gemeinsame Singen und die Freude 

an der Musik in den Mittelpunkt stellt und dabei die Innenstadt in eine Klangwolke hüllt. 

Unzählige Menschen aus der Stadt Villach und der Umgebung kommen zusammen, um Lieder 

zu singen. Alle Akteurinnen und Akteure teilen ihre Leidenschaft für das Singen mit dem 

Publikum. Die Zuhörerinnen und Zuhörer können sich von der Vielfalt und Schönheit des 

vorgestellten Liedguts inspirieren lassen. Der musikalische Bogen spannt sich vom Kärntner 

Lied, von moderner Chorliteratur bis hin zu Madrigalen, Volksliedern und Gospels. Den 

Ausklang bildet um 12 Uhr ein gemeinsames Singen am Rathausplatz, bei dem alle 

Zuhörerinnen und Zuhörer zum Mitsingen eingeladen sind. 

 

Anzahl/Besucher:innen 

Villach singt 5.500 

 

 
© Adrian Hipp 
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8 UA 3240 - THEATERVERANSTALTUNGEN 

8.1. Theater BÜHNE 
 

Im Rahmen des Programmbereichs Theater BÜHNE gelingt es der Stadt Villach seit vielen 

Jahren, in enger Kooperation mit renommierten Theaterhäusern ein vielfältiges und 

hochwertiges Bühnenangebot zu gestalten. Durch die Zusammenarbeit mit langjährigen 

Partnern wie dem Salzburger und dem Niederösterreichischen Landestheatern, dem 

Rabenhof Theater Wien, dem TAG – Theater an der Gumpendorferstraße Wien, der next 

lieverty Graz werden regelmäßig preisgekrönte und publikumswirksame Produktionen 

präsentiert. 
 

                                   

© Schauspielhaus Salzburg      © Anna Stöcher   

 

Anzahl/Besucher:innen 

Biografie: Ein Spiel 330 

ARIK 537 

Kasimir und Karoline 266 

Im Sumpf des Grauen 318 

My Love is a Fever 784 

Franz: Ein Stück 75 

Wie fast 31 

Theatersport 492 

 

Im Jahr 2024 gab es 8 Theatervorstellungen mit insgesamt 2.833 Besucher:innen. 
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8.2. Musik BÜHNE 

 

Musical, Oper, Tanz – das Musiktheaterprogramm der Stadt Villach entfaltete auch im Jahr 

2024 seine volle künstlerische Bandbreite und begeisterte mit vier eindrucksvollen 

Produktionen aus unterschiedlichen Genres. Die sorgfältig ausgewählten Vorstellungen 

richteten sich an ein Publikum jeden Alters und verbanden künstlerische Vielfalt mit 

emotionaler Tiefe. In enger Kooperation mit renommierten Opernhäusern und erfahrenen 

Konzertagenturen gelang es erneut, herausragende Bühnenmomente nach Villach zu holen. 

 

                            
© Bernhard Fuchs      © Martin Siegmung 

 

 

Anzahl/Besucher:innen 

RauschBoléro 740 

Sugar 590 

Hänsel und Gretel 419 

Alcina 282 

 

 

Im Jahr 2024 gab es 4 Theatervorstellungen mit insgesamt 2.031 Besucher:innen.  
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8.3. Zauber BÜHNE 
 

Auch in dieser Saison hat das Theater mit berührenden, fantasievollen und mitreißenden 

Inszenierungen aus verschiedensten Genres die Herzen unserer jungen Besucher und ihrer 

erwachsenen Begleiter erreicht. Die liebevoll abgestimmte Altersgliederung in „minis“ (ab 2 

Jahren), „kids“ (ab 4 Jahren) und „juniors“ (ab 7 Jahren) ermögl icht es, Kinder dort abzu-

holen, wo sie stehen – und ihnen altersgerecht die Magie des Theaters zu eröffnen. Be-

sonders das „Familienstück“ lädt dazu ein, gemeinsam zu staunen, zu lachen und sich 

verzaubern zu lassen. Ein wertvoller Moment des Miteinanders, der lange in Erinnerung 

bleibt. 

 

minis Anzahl/Besucher:innen 

Wunderbare Wimmelwelt, 2 Vorstellungen 241 

La Bum, 2 Vorstellungen 163 

Der kleine Bär und das Zirkusfest, 2 Vorstellungen 217 

Hände, 2 Vorstellungen 97 

 

Im Jahr 2024 gab es 4 Theatervorstellungen mit insgesamt 718 Besucher:innen. 

 

 

         
© Alek Kawka      © Theaternuu/Yavuz Odabas 

 

 

Juniors Anzahl/Besucher:innen 

Spiel auf Zeit, 2 Vorstellungen 224 

Original, 2 Vorstellungen 196 
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Mirabelia, 2 Vorstellungen 213 

Die Konferenz der Tiere, 2 Vorstellungen 273 

 

 

   
© Theresa Pewal     © Alek Kawka  

 

Im Jahr 2024 gab es 4 Theatervorstellungen mit insgesamt 906 Besucher:innen. 

 

kids Anzahl/Besucher:innen 

Die Stadtmaus und die Landmaus, 2 Vorstellungen 302 

Tempo Tempoi, 2 Vorstellungen 241 

Das bunte Kamel, 2 Vorstellungen 284 

Wenn Schnecken hausen, 2 Vorstellungen 259 

 

  
© Birgit Gufler      © Daniel Prohaska 

 

Im Jahr 2024 gab es 4 Theatervorstellungen mit insgesamt 1.086 Besucher:innen.  
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Familienvorstellung Anzahl/Besucher:innen 

In 80 Tagen um die Welt 403 

Die Weihnachtslieder-Schatzkiste 366 

 

   
© Bernt Haberland         © Thomas Sieber 

 

 

Im Jahr 2024 gab es 2 Theatervorstellungen mit insgesamt 769 Besucher:innen. 
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9 UA 3300 LESUNGEN 
 

Im Rahmen der etablierten Veranstaltungsreihe „Lesungen im Dinzlschloss“ wurde Villach 

auch 2024 erneut zur Bühne für literarische Begegnungen. Zahlreiche Autorinnen und 

Autoren nutzten die Gelegenheit, ihre aktuellen Werke einem interessierten Publikum zu 

präsentieren und persönliche Einblicke in ihr Schaffen zu geben. Die Lesungen fanden in 

atmosphärisch besonderen Räumen wie dem Dinzlschloss statt. Ein Ort, der den 

literarischen Austausch auf besondere Weise unterstützten. Besonderes Augenmerk lag auf 

der Vielfalt der vorgestellten Neuerscheinungen sowie auf einer ausgewogenen Mischung 

aus regional verwurzelten Stimmen und überregional bekannten Persönlichkeiten der 

österreichischen Literaturszene. So entstand ein facettenreiches Programm, das sowohl 

literarische Qualität als auch kulturelle Nähe bot – und Villach als lebendigen Ort für 

Literatur und Dialog etablierte. 
 

  
© Kircher/Rathke    © www.danilenuderscher.com 

 

Anzahl/Besucher:innen 

Verein Erinnern: Harald Walser: Ein Engel in der Höhe von Ausschwitz 70 

Ralf Grabuschnig: Unterwegs zwischen den Grenzen 65 

Gisela Hopfmüller & Franz Hlavac. 111 Genüsse in Friaul und Julisch-Venetien, 

die man probiert haben muss 

49 

Sieglind Demus: Durch die Zeit bewegt 33 

Martina Kircher & Gudrun Rathke: Von Liebesfreud und Herzendingen 70 

Buch13: Bilanz:Lesung mit Stephan Roiss, Tanja Paar & Harald Schwinger 55 

Gernot Kurz: Kurz`Schlüsse – mit Satiren durch den Alltag 13 

Tara C. Meister: Proben 11 

 

Im Jahr 2024 gab es 8 Lesungen mit insgesamt 366 Besucher:innen. 
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10 BRUNO-GIRONCOLI-FÖRDERPREIS „WIR VILLACHER KINDER“ 
 

Villach hat sich im Laufe der Jahre als lebendige Kulturstadt etabliert. Das breite Spektrum 

an kulturellen Angeboten wird nicht nur begeistert von der Bevölkerung angenommen, 

sondern auch aktiv von lokalen Kulturvereinen und Künstlergruppen aus allen Bereichen 

mitgestaltet. Auf Initiative von Wolfgang Gabriel wurde der Bruno-Gironcoli-Förderpreis ins 

Leben gerufen – ein bedeutender Impuls zur Förderung junger Kunstschaffender. Besonders 

hervorzuheben ist die solidarische Finanzierung des Preisgeldes: Die Bürgerinnen und 

Bürger Villachs tragen durch ihre Spenden zur Dotierung des Preises bei.   

 

Die Villacher Bevölkerung ist dabei nicht nur finanziell beteiligt, sondern auch inhaltlich: Sie 

schlagen talentierte Nachwuchskünstlerinnen und -künstler vor und können das 

Grundpreisgeld von 5.000 Euro durch zusätzliche Spenden erhöhen. Über die Vergabe 

entscheidet jährlich eine unabhängige Jury. Mit dem Bruno-Gironcoli-Förderpreis setzt die 

Stadt Villach ein starkes Zeichen für die Unterstützung junger, vielversprechender Kunst - 

und Kulturschaffender. Ausgezeichnet werden Talente, die durch außergewöhnliches 

Entwicklungspotenzial und kreative Ausdruckskraft überzeugen. 

 

Der Bruno-Gironcoli-Förderpreis würdigt nicht nur junge, kreative Talente, sondern ehrt 

zugleich den Villacher Kulturpreisträger des Jahres 1995, Bruno Gironcoli. Seine 

eindrucksvolle Skulptur „Wir Villacher Kinder“, die vor dem Congress Center steht, dient als 

inspirierendes Leitmotiv für den Preis. Wie viele Talente es im Raum Villach gibt, zeigt die 

Liste der bisherigen Preisträger, die in ihrer Karriere nach wie vor sehr erfolgreich unterwegs 

sind: Jazz-Saxophonist Lukas Gabric, Comedian David Stockenreitner, Street-Art-Künstlerin 

Frau Isa oder Vorjahressieger Akkordeonist Michael Schwarzenbacher.   

Inzwischen zum achten Mal verliehen, bietet der Förderpreis aufstrebenden Künstlerinnen 

und Künstlern eine Plattform, um ihre kreative Vielfalt sichtbar zu machen und sich einem 

breiten Publikum zu präsentieren. 

 

 
© Karin Wernig 
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Der Bruno-Gironcoli-Förderpreis 2024 geht an die Villacher Schauspielerin Philine 

Schmölzer, die bereits in etlichen TV-Produktionen zu sehen war. Unter anderem im ORF-

Landkrimi „Wenn du wüsstest, wie schön es hier ist“ oder „Harri Pinter, Drecksau“ sowie im 

Fernsehfilm „Die Flut – Tod am Deich“. Seit 2021 ist sie Teil des Berliner Ensembles und 

drehte eine TV-Serie in Riga, daher bedankte sie sich bei ihrem Publikum in Villach per 

Videobotschaft: „Ich freue mich sehr, dass ich so eine Anerkennung durch meine 

Heimatstadt bekomme!“ 

 

 

Weitere Preisträgerinnen und Preisträger: 

• Anja Knafl Schauspielerin/Spoken-Word-Artist 

• Laura Roth Grafik-Designerin/Fotografin 

• Christof Wrussing Schauspieler/Autor 

• IWA ART-Collective 

 

 

Anzahl/Besucher:innen 

Bruno-Gironcoli-Förderpreis-Verleihung 90 

 

 

11 SUBVENTIONEN 

 

Kulturvereine können um eine Basissubvention bzw. um eine Projekt-Veranstaltungs- oder 

Investitionssubvention ansuchen. 

 

Das Subventionsansuchen ist ONLINE - unter dem Link: 

https://villach.at/kultursubventionen/ zu stellen.  

Unter diesem Link sind auch die Subventionsrichtlinien (Basissubventionsordnung der Stadt 

Villach und Bereichssubventionsordnung Kultur und Diversität) abrufbar. 

 

• Subventionsbericht siehe Anhang oder  

https://www.villach.at/stadt-Service/stadtfinanzen/subventionsberichte 

  

https://villach.at/kultursubventionen/
https://www.villach.at/stadt-Service/stadtfinanzen/subventionsberichte
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12 MUSEUM DER STADT VILLACH 

UA 2850  Wissenschaftliche Museen 

 

Leitung: Mag. Dr. Andreas Kuchler 

Trägerorganisation: Stadt Villach 

 

Das Museum der Stadt Villach wird 1873 gegründet und ist eines der größten und 

traditionsreichsten Stadtmuseen Österreichs. Seit 1960 befindet es sich in einem alten 

Bürgerhaus im Stadtzentrum, in der Widmanngasse 38.  

 

 

Das Museum ist beliebte Anlauf- und Dokumentationsstelle für Fragen zur Geschichte der 

Stadt. 2024 beantwortete Mag.a Sandra Bertel insgesamt 160 individuelle Anfragen zu den 

verschiedensten Themenbereichen (2023: 166 Kontakte).  

 

 

 
© Museum Villach 

 

Einen weiteren Schwerpunkt stellt auch die Kulturvermittlung unter der Leitung von Vera 

Ortner, dar, die neben personeller Vermittlung in Form von klassischen Besucher:innen-

führungen und museumspädagogischen Schulprogrammen mit Workshops auch didaktische 

Materialien für Individualbesucher:innen entwickelt hat.  
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Saisonbilanz 2024 

Das Museum verzeichnet 2024 ein Besucherplus von 51,48 % gegenüber 2023. 

 

 
 

 

In Summe verzeichnet das Museum der Stadt Villach, das Kärnten Relief und der 

Stadtpfarrturm ein Besucherplus von 8,85 % gegenüber 2023.  
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Die Kulturvermittlung, besonders die Schulprogramme, verzeichnen einen Anstieg um 

119 % gegenüber 2023. Es gibt insgesamt 158 Führungen. Dies entspricht einer 

Gesamtpersonenanzahl von 2.543, davon 1.768 Kinder/Jugendliche.  
 

 
 

 

  
© Museum Villach/Karin Wernig, Marta Gillner 
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21.2.2024 

Das Museum Villach als Role Model für Nachhaltigkeit 

Die ausgeschiedenen Schauvitrinen aus den 1960er Jahren hätten eigentlich entsorgt 

werden sollen. Dank der Plattform vitrinenboerse.at finden diese bei Wolfgang Lechner 

vom Institut für naturwissenschaftliche Präparation und Forschungssammlung in 

Trostberg/Bayern eine weitere Verwendung für die Präsentation von Mammutknochen.  

 

 
© Museum Villach 

 

 

 

21.2.2024 

Ausgezeichnetes Kulturprojekt: Videos auch im Museum 

Die durch die Kärntner Kulturstiftung ausgezeichnete Videoarbeit „Kunst. Kultur. Demokratie. 

Obdach“ des Künstlers Marko Lipuš wird an drei Orten in Villach gezeigt. Sie soll zur 

Solidarisierung aufrufen. Auch die Fenster des Museums werden während der 

Winterschließzeit mit den Videos bespielt. 

 

 
© Stadt Villach/Astrid Kompan 
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1.3.2024. 

Eröffnung der viersprachigen Wanderausstellung „Hans Sima – ein politisches Leben“ 

im Kärnten Museum 

Die von Dr. Andreas Kuchler (mit)kuratierte, viersprachige Wanderausstellung „Hans Sima – 

ein politisches Leben“ wird im Kärnten Museum eröffnet. Im Rahmen einer zeithistorischen 

Debatte diskutieren Kärntens Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser, Wiens Stadträt in Mag.a 

Ulli Sima, Mag. Rudi Vouk und Museumsdirektor, Dr. Andreas Kuchler über das politische 

Wirken des ehemaligen Landeshauptmanns. Die Ausstellung entstand in Kooperation mit 

der Arbeiterkammer Kärnten, der Hans Sima Privatstiftung sowie dem Institut für 

Zeitgeschichte der Universität Wien (Mag. DDr. Oliver Rathkolb und Dr. in Petra Mayrhofer). 

 

  
© D. Handler 

 

 
© D. Handler 
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16.4.2024 

Glückstreffer fürs Museum bei Schwammstadtprojekt 

Bei Bauarbeiten am Hautplatz wird ein Teil einer Säule aus dem 14./15. Jahrhundert 

gefunden. Für das Museum der Stadt Villach ist das ein wahrer Glückstreffer – der 

historische Fund passt perfekt zur aktuellen Sonderausstellung GLÜCK / HAPPINESS. 

 

  
© Augstein 

 

 

07.5.2024 

Feierliche Eröffnung der Sonderausstellung „GLÜCK / HAPPINESS“  

Was bedeutet Glück – gestern, heute, in verschiedenen Kulturen? 

 

Die Ausstellung „GLÜCK / HAPPINESS“ lädt zum Mitdenken, Mitfühlen und Mitmachen ein. 

In acht Räumen und einem Lustgarten werden historische und gegenwärtige 

Glückskonzepte beleuchtet: von Brauchtum über Religion bis hin zu Liebe, Essen, Natur und 

sozialem Miteinander. Überraschende Objekte und interaktive Stationen regen 

Besucher:innen dazu an, das eigene Glück neu zu entdecken – auch im Schatten von 

Krisen. 

 

Darüber hinaus bedient das Kurator:innenteam fünf weitere übergeordnete 

Rahmenbedingungen, die zum Gelingen einer modernen Ausstellung wesentlich beitragen:  

 

1) Barrierefreiheit und die kulturelle Teilhabe für seh- und gehbeeinträchtigte Personen 

sowie Personen deren Muttersprache nicht Deutsch ist.  
 

2) Digitalisierung und Vermittlung über digitale Medien und Formate, insbesondere die 

räumliche und thematische Verschränkung von haptisch-analogen Inhalten und digitalen 

Formaten.  
 

3) Nachhaltigkeit: Ein Großteil der Ausstellungstafeln ist auf Wellpappe gedruckt und kann – 

wenn keine Nachnutzung möglich ist – im Altpapier entsorgt und recycelt werden. Außerdem 
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werden – bereits in anderen Ausstellungen genutzte – Vitrinen und Ausstellungsinfrastruktur 

wiederverwendet.  
 

4) Familien und Kinder: In jedem Raum gibt es Mitmach-Stationen, die gezielt junges 

Publikum und Familien ansprechen. Begleitend zur Schau wird ein umfassendes 

museumspädagogisches Programm angeboten.  
 

5) Partizipation: In der ganzen Ausstellung werden Besucher:innen aktiv in die Ausstellung 

eingebunden und aufgefordert mitzutun, Fragen zu beantworten oder bei Hands-on-

Stationen selber aktiv zu werden. 

 

 
© Stadt Villach/Bernhard Knaus 

 

23.5.2024 

Zweisprachige Infotafel für Hügelgräber beim Michaeler Teich  

Die spannende Geschichte über die Hügelgräber aus der Hallstattzeit nahe des Michaeler 

Teichs ist nun zweisprachig auf einer neuen Infotafel zu lesen. So werden die zum Teil noch 

sichtbaren Grabhügel beschrieben.  

 

 
© Stadt Villach/Karin Wernig 



 

Seite 40 

26.6.2024 

Kooperation mit Thalia 

Das Museum Villach startet eine Kooperation mit der Buchhandlung Thalia. Die Filiale am 

Hauptplatz nimmt das Museumsjahrbuch „Neues aus Alt-Villach“ ins Kärnten-Sortiment auf. 

 

 
© Museum Villach 

 

 

28.6.2024 

KÜCHENKULT-Festival „Vinogusto“ im Museumshof 

Das Museum der Stadt Villach ist 2024 Partner des Genussfestivals KÜCHENKULT der 

Tourismusregion Villach und Slowfood Kärnten. Gemeinsam mit den Kärntner Winzern und 

den Top-Gastronomen der Region öffnet das Museum passend zum Thema GLÜCK & 

GENUSS den Innenhof und die Sonderausstellung. 

 

 
© Museum Villach 
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14.7.2024 

Fotos für Öffentlichkeitsarbeit und Ausstellungskatalog 

Im Auftrag des Museums entstehen gemeinsam mit dem Villacher Fotografen Martin 

Hofmann die neuen Bildwelten für die Öffentlichkeitsarbeit und den Ausstellungskatalog. Im 

Fokus dabei stehen Kinder mit Familien. 

 

 
© Museum Villach 

 

16.7.2024 

Neues Design und Mini-Shop 

Der Eingangsbereich des Museums und die Museumskassa bekommen ein Facelifting. Für 

bessere Sichtbarkeit und Kundenfreundlichkeit, bekommt die Museumskassa einen neuen 

Anstrich und einen kleinen Shop für Publikationen, Postkarten und Souvenirs.  

 

  
© Museum Villach 
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19.7.2024 

Museums-Wunderwauzi wird Filmstar im Relief von Kärnten 

Neues Angebot für Familien und Kinder: Museumshund „Wunderwauzi“ erobert im neuen 

interaktiven Video zur Landesgeschichte das Relief von Kärnten – Europas größtes 

Landschaftsmodell im Schillerpark Villach.  

 

 
© Stadt Villach/Astrid Kompan 

 

 

28.8.2024 

Villachs beliebtestes Ausflugsziel hat jetzt auch einen Souvenirshop  

Das Museum und die Pfarre Villach-St. Jakob betreiben im Eingangsbereich des 

Stadtpfarrturms gemeinsam einen Souvenirshop, zudem wird in die Sicherheit und 

Aufenthaltsqualität im Turm investiert.   

 

 
© Stadt Villach/Astrid Kompan 
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12.9.2024 

Auftakt ins Herbstprogramm im Museum der Stadt Villach 

Mit einem philosophischen Vortrag von Dr. Andreas Stock (Neue Akropolis Villach) zum 

Thema „Welche Wege zum Glück gibt es?“ und einer Spezialführung der Kärnten Guides 

unter dem Titel „Dem Glück auf der Spur“ startet das Museum der Stadt Villach das 

vielfältige Herbstprogramm.  

 

      
© Museum Villach 

 

 

 

19.9.2024 

Kooperation mit der Paul-Watzlawick-Gesellschaft Villach (Professor Ulrich Hagg): 

Vortrag von Philosoph, Autor und Kolumnist Dr. Franz Schuh „Ambivalenzen im 

Glücksbegriff – Ein Plädoyer für schlechte Stimmung“ im Bambergsaal.  

 

 
© Museum Villach 
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26.9.2024 

Fortsetzung Projekt „Belastete Straßennamen“ 

Die 2019 begonnene Initiative der Stadt Villach belastete Straßennamen mit kritischen 

Ergänzungen zu versehen, wird 2024 fortgesetzt. Elf weitere Straßen werden auf Basis der 

Forschungsergebnisse von Historiker Dr. Werner Koroschitz neu beschildert. Das Ziel des 

Projekts ist die Sichtbarmachung sowie transparente und kritische Auseinandersetzung mit 

dem Nationalsozialismus in Villach. 

 

5.10.2024 

Neuanschaffung im Museum: Steinzeitbohrer zum Ausprobieren 

 

 
© Museum Villach/Karin Wernig 

 

7.10.2024 

ORF-LANGE NACHT DER MUSEEN 

Das Museum und das Relief von Kärnten sind offizielle Partner der ORF-Lange Nacht der 

Museen. Neben einem museumspädagogischen Programm für die jüngsten Besucher:innen 

werden Führungen durch die Ausstellung, die Spezial-Stadtführung „Dem Glück auf der 

Spur“ in Kooperation mit den Kärnten Guides sowie eine „Klangreise zum Glück“ mit 

Lachyogatrainerin Martina Zahn angeboten. Das Museum besuchen in der ORF-Lange 

Nacht der Museen 257 Gäste, das Relief von Kärnten begrüßt 62 Besucher:innen.  
 

 
© Museum Villach 
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9.10.2024 

Inklusives Vermittlungsangebot: Führungen für Menschen mit Demenz 

Spezialführungen bieten auch Menschen mit Demenz die Möglichkeit kultureller Teilhabe.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

© Museum Villach 

 

15.10.2024 

Neuer dreisprachiger (D, E, I) Stadtpfarrturmfolder 

Im Auftrag des Museums entstehen gemeinsam mit dem Villacher Fotografen Martin 

Hofmann die neuen Bildwelten für die Öffentlichkeitsarbeit sowie den neuen dreisprachigen 

Stadtpfarrturm-Folder.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

© Museum Villach/Andreas Kuchler 
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23.10.2024 

Vertiefung der Zusammenarbeit mit dem Tolminski Muzej im Rahmen der 

Städtepartnerschaft 

Im Rahmen des 10-jährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft Villach-Tolmin (SLO) wird 

auch die Zusammenarbeit mit dem Tolminski Muzej (Direktor Tadej Koren) vertieft.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

© Museum Villach 

 

 

25.10.2024 

Der zweisprachige Ausstellungskatalog „GLÜCK / HAPPINESS“ erscheint.  

Auf 120 Seiten wird die umfassende Schau lesefreundlich, spannend und mit vielen 

Fotografien sowie QR-Codes aufbereitet.  

 

  
© Museum Villach/Andreas Kuchler 
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31.10.2024 

Tag der offenen Tür  

Angeboten werden kostenlose Führungen, ein umfassendes, von den Museums-

pädagog:innen begleitetes Kinderprogramm sowie Klangreisen zum Glück mit 

Lachyogatrainerin Martina Zahn. 

 

 
© Stadt Villach/Astrid Kompan 

 

 

21.11.2024 

Gewinnspiel-Gewinnerin gekürt 

Die Studentin Michelle Rauter war eine der 603 Teilnehmenden beim Gewinnspiel in der 

Ausstellung GLÜCK / HAPPINESS und eine der 113, die auch die richtige Antwort „Be 

Happy“ erraten haben. Die Auslosung erfolgte per Zufallsprinzip.  

 

Michelle Rauter gewinnt einen Tandemflug von der Gerlitzen-Alpe nach Villach!  

 

 
©Museum Villach 
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12.12.2024 

Neues aus Alt-Villach 

Die 61. Auflage der beliebten wissenschaftlichen Publikation „Neues aus Alt -Villach“ 

beleuchtet verschiedene Aspekte der Vergangenheit und Gegenwart. Die Lektüre bietet 

auch eine Mischung aus historischen und zeitgenössischen Perspektiven zur Geschichte der 

Draustadt. 

 

  
© Museum Villach, Stadt Villach/Astrid Kompan 

 

 

 

 

Anzahl/Besucher*innen 

Museum 12.323 

Relief 6.673 

Stadtpfarrturm 14.212 
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13 VEREINE 

13.1.     Albanischer Frauenverein „Rot-Schwarz“ in Villach 

 

Seit 11 Jahren bereichern wir als albanischer Frauenverein „Rot-Schwarz“ die Kulturszene 

der Stadt Villach. Mit traditionellen Tänzen, Trachten und kulturellen Darbietungen 

repräsentieren wir unsere Herkunft und schaffen Brücken zwischen den Kulturen.  

 

Wir sind mit Freude bei zahlreichen Veranstaltungen in Villach dabei – im Austausch mit 

anderen Vereinen und einem begeisterten Publikum. Unsere Auftritte ziehen viele 

Besucherinnen und Besucher an – nicht nur aus Österreich, sondern auch aus Slowenien, 

Italien und Deutschland. 

 

 

Viele sagen: „Wo der albanische Frauenverein Rot-Schwarz auftritt, ist Villach nicht weit!“ – 

und das macht uns stolz!        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Basrije Weger, Ortenburgerstraße 34b, 9800 Spittal/Drau; 

E basrije.weger@trockenbau.org;  
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13.2.  Aktionsgruppe Kindermalschule Villach 
 

 
© Kindermalschule 

 

Die Kindermalschule Villach, die es in dieser Form seit 2011 gibt, hat auch im Jahr 2024 

insgesamt 26 Maltermine angeboten, mittwochs von 16 bis 17Uhr 30, bei denen jeweils 14 

Kinder begleitet von drei im Kärntner Bildungswerk geschulten Betreuern nach Herzenslust 

malen und mit Acrylfarben experimentieren durften. Sie malen auf Staffeleien großformatige 

Bilder. Das Ziel ist, eigene Kreativität zu entwickeln, dabei respektvoll miteinander 

umzugehen und Lebensfreude sowie Zuversicht zu erfahren.  

 

Zum Abschluss des Wintersemesters besuchten wir gemeinsam einen Kunstworkshop in der 

Galerie Freihausgasse zum Thema: KI in der Kunst. Im Juni veranstalteten wir als 

Höhepunkt des Jahres eine Werkschau in der Halle des Westbahnhofs, zur großen Freude 

und Stolz von Eltern und Kindern.  

 

Die Kinder kommen zu allen Terminen fast vollzählig, lassen nur ungern einen Termin 

ausfallen. Für uns ehrenamtliche Helfer ist das eine starke Motivation weiterzumachen. An 

dieser Stelle möchte ich der Stadt Villach für die Unterstützung danken, ohne die wir so nicht 

arbeiten könnten. 

 

Kontakt: Drin Andrea Schwark, Siebenhügelweg 3/a, 9500 Villach E andrea.schwark@a1.net 

 

  



 

Seite 51 

13.3.   Alpen Adria Chor Villach 

 

 
 

© Adrian Hipp 

 

Wir blicken auf ein arbeitsreiches und spannendes Jahr 2024 zurück. 

Bei der Generalversammlung 2023 kündigte Obfrau Gertraud Kronig ihren Rücktritt zum 

Jahresende 2024 an; auch Chorleiter Michael Nowak wird seine Tätigkeit spätestens Mitte 

2025 als musikalischer Leiter des Chores beenden. 

 

Aktivitäten im 1. Halbjahr 2024 

Messgestaltung in der Kirche Maria Gail zu Drei König. 

Gestaltung einer Messfeier in der Stadthauptpfarrkirche St. Jakob im Rahmen der Heiligen 

Hauptandacht. Gesangliche Umrahmung einer Maiandacht im Klagenfurter Dom. 

 

„Laudate“ ein geistliches Konzert im Juni in der Kirche St. Nikolai. Mit uns konzertierten: die  

Damen des Frauenquartettes „Wieder die Singflut“ unter der Leitung von Sigrid Konnerth, 

die zugleich mit viel Charme und Sachkenntnis durch das Programm führte.  Für die 

musikalische Begleitung am Klavier und an der Orgel sorgte Martin Nowak, dessen 

einfühlsames Spiel die Darbietungen wunderbar untermalte. Die musikalische Einstudierung 

sowie die Gesamtleitung des Konzerts lagen in den Händen von Michael Nowak, der mit 

großer Sorgfalt und musikalischem Feingefühl das Programm gestaltete.  

 

Nicht zu vergessen: Mitte Juni „Villach singt“ – ein Muss als Villacher Chor. In diesem 

Zusammenhang ein Danke an die Stadt Villach und die Kulturverantwortlichen für die ideelle 

und finanzielle Unterstützung unserer Aktivitäten. 

 

Das 2. Halbjahr wird zum Ende hin ausgesprochen stressig. Zuvor aber entspannende 

Aktivitäten, wie Mitwirkung beim Trachtenumzug im Rahmen des Villacher Kirchtages und 

ein netter Chorausflug mit einer Messgestaltung im bezaubernden Straden in der 

Südoststeiermark im Oktober und dann heißt es: proben, proben, proben. 
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Die Adventzeit 2024 gestaltet sich als sehr anspruchsvoll in Bezug auf die Literatur und die  

Auftritte: Anfang Dezember unsere 2 Konzerte in Villach, Mitte Dezember singen wir in 

Wiener Neustadt und in Gloggnitz, ein chorischer Ausflug nach Italien / Val Bruna darf nicht 

fehlen und zu guter Letzt sind wir am Stephanitag nach Wagrain im Salzburger Land 

eingeladen. Die Familienmusik Eder/Hutter veranstaltet hier jedes Jahr das Josef Mohr 

Gedächtnissingen, als Hommage an den Dichter von „Stille Nacht“ und den sozialen 

Menschen und Priester Josef Mohr.  

 

Das war’s 2024, nein noch nicht ganz. Im Herbst 2024 erfolgt die erste Kontaktaufnahme mit 

dem „Neuen“ Maestro Alberto Busettini aus Tarvisio, ein echtes Kanaltaler Kind mit Wurzeln 

im Gailtal. Ein neues, spannendes Kapitel beginnt. Davon aber dann im Jahr 2025.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Friedrich Moser, Landskroner Straße 36, 9523 Landskron; E kgv@gmx.at;  

 

  

mailto:kgv@gmx.at
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13.4.    Buch 13 
 

Literatur ist ein lebender Organismus…. 

 

 
 

Foto © BUCH13/Jank  

BUCH13-KulturTour in Piran/Portoroz 

 

Unauffällig und konstant arbeiten die Literaturbegeisterten rund um Schriftsteller und 

Vereinsgründer Gerald Eschenauer seit mehr als 10 Jahren unbeirrt am Wort. Weit über 600 

Lesungen hat der in Villach ansässige Verein seither organisiert.  

 

BUCH13 ist Ansprechstelle für professionelle und angehende Literatinnen und Literaten. 

Zum Hauptaufgabenbereich des gemeinnützigen Literaturvereins zählen die Organisation 

und Durchführung von Lesungen, die Vergabe von Stipendien, Kulturreisen und die 

Literaturvermittlung im öffentlichen Raum. 

 

Jeden ersten Donnerstag im Monat lädt der Verein zum BUCH13 Literatur:im:puls in SoCa´s 

Atelier, Lederergasse 14. Vier Mal im Jahr führt Gerald Eschenauer Literaturbegeisterte 

durch die Kulturstadt Villach. Im Gespräch mit einem Überraschungsgast lauschen die 

Teilnehmer via Guide-System dem Gespräch und großen heimischen Dichtern. 

 

Zur Vernetzung mit der Literaturszene und für Anfragen zu Lesungen wenden Sie sich an 

Herrn Mag. Gerald Eschenauer  

 

 

Kontakt: Buch 13 – Verein zur Förderung heimischer Literatur-Kultur, Gerbergasse 13/9, 

9500 Villach, T 0680/2450745; E office@buch13.at; www.buch.13.at   

mailto:office@buch13.at
http://www.buch.13.at/
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13.5.  Carinthischer Sommer 

 

 
 

© Carintischer Sommer/Marygoodfoto 

  

Unter dem Motto „persönlich“ stand die erste Saison des Carinthischen Sommers unter der 

neuen Intendanz von Nadja Kayali. Der fulminante Start in Villach am 6. Juli 2024 war 

gleichzeitig der Einstand des neuen Festivalorchesters, des ORF Radio-Symphonieorchester 

Wien. Unter der Leitung der portugiesischen Dirigentin Joana Carneiro kamen ausschließlich 

Werke von Komponistinnen zur Aufführung: Clara Schumann, Fanny Hensel und Louise 

Farrenc sowie die Uraufführung des Auftragswerkes „Azinheira“ von Hannah Eisendle.  

 

Das Festival wurde auf einen Monat intensives Programm mit Musik-Literatur-Diskurs 

verdichtet und bot 46 Veranstaltungen in verschiedenen Genres. Neu waren die 

Morgenkonzerte in der Evangelischen Kirche am Stadtpark, die acht Mal stattfanden und in 

denen neben Musik literarische Auftragswerke zum Thema „Freiheit“ präsentiert wurden. Der 

Höhepunkt des Portugal-Schwerpunkt war das Konzert des Fado-Stars Cuca Roseta im 

CCV. 

 

Mit 13.500 Besucher*innen konnte das Publikum im Vergleich zum Vorjahr verdoppelt 

werden. Viele Konzerte wurden in Ö1, Radio Kärnten, ORF III und europaweit übertragen 

(live und aufgezeichnet), das Schlusskonzert wurde beim Filmfestival am Wiener 

Rathausplatz gezeigt.  

 

 

Kontakt: Carinthischer Sommer Festival GmbH, Hans-Gasser-Platz 5, 9500 Villach, 

T 0699 11402017; E presse@carintischersommer.at; www.carinthischersommer.at   

http://www.carinthischersommer.at/
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13.6. Dorfgemeinschaft Maria Gail  

 

 

© Dorfgemeinschaft Maria Gail 

 

Seitens der Dorfgemeinschaft wird berichtet, dass am 26. Oktober 2024 die Einweihung des 

neugestalteten Prossowitscher Kreuzes durch Herrn Pfarrer Rafal Zehner unter Mitwirkung 

der Jagdhornbläsergruppe Maria Gail stattfand. Danach wurde beim Kulturhaus Maria Gail 

mit der teilnehmenden Maria Gailer Bevölkerung gefeiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Dorfgemeinschaft Maria Gail, Obmann Roland Kapeller, Kleinsattelstraße 43, 9500 

Villach; E: office@petritschhof.at 
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13.7.     Eisenbahnermusikverein Stadtkapelle Villach  

 

 
© EMV Stadtkapelle Villach 

 

Die EMV Stadtkapelle Villach ist ein unverzichtbarer Bestandteil des kulturellen Lebens in 

der Stadt. Mit einer gelungenen Mischung aus traditioneller und moderner Blasmusik 

begleiten wir Veranstaltungen, Feste und offizielle Anlässe im Jahreslauf und schaffen durch 

musikalische Qualität und Gemeinschaftssinn ein besonderes Erlebnis für Publikum und 

Veranstalter:innen. 

 

Das musikalische Jahr 2024 begann mit dem schwungvollen Frühjahrskonzert „Pop around 

the clock“ am Palmsonntag unter der Leitung von Kapellmeisterin Monika Korbar.  

 

Von insgesamt 14 Auftritten waren weitere Höhepunkte das Familienfest im Stadtpark, das 

Konzert am Villacher Kirchtag und die festliche Umrahmung des Landestreffens der Kärntner 

Bürger- und Schützengarden in der Innenstadt. In der Adventzeit begeisterte die 

Stadtkapelle mit mehreren Konzerten am Villacher Adventmarkt und im Atrio. Gemeinsame 

Auftritte mit der Trachtenkapelle Arriach, der Bergbau und Hütten Traditionsmusik 

Arnoldstein und der Gailtaler Trachtenkapelle Wertschach vertieften die freundschaftliche 

Verbindung zu Musikvereinen im Bezirk. 

 

Wir setzen uns mit Begeisterung dafür ein, das kulturelle Leben in Villach mitzugestalten 

und als musikalische Partnerin verschiedenste Veranstaltungen zu umrahmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Mag. (FH) Wolfgang Simoner (Obmann);T 0677 6489 0003, E obmann@emv-

villach.at; www.emv-villach.at  

mailto:obmann@emv-villach.at
mailto:obmann@emv-villach.at
http://www.emv-villach.at/
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13.8.   Evangelische Superintendentur/Markushof   

 

 

 
 

© Evangelische Superintendentur, Hubert Menschick 

 
 
Folgende Veranstaltungen konnten 2024 realisiert werden:  

• Ausstellung: Katja Frei „Zwischen Leben und Vergeben“ – 23. Februar 2024 

• Buchpräsentation/Lesung: Bernd Siebitz „bühnenreif“ - 14. März 2024 

• Ausstellung: Sonja Capellar „Silhouette“, 22. März 2024 

• Ausstellung: Stefan F. Jausz „In der Stille“ – 19. April 2024 

• Ausstellung: Peter Winkler „kleinFORMAT“ – 7. Juni 2024 

• Ausstellung: Manfred Pichler „Schatten 3“ – 29. Juni 2024 

• Ausstellung: Dr. Meschnik „Menschen, Köpfe, Körper“ – 22. September 2024 

• Lesung: Alfred Woschitz „Nur noch 12 Tage“, 2. Oktober 2024 

• Ausstellung: Heinz Gell „Dialog mit Farbe, Stift und Poesie“ – 15. November 2024 

• Ausstellung: Michael Maicher „Endzeit“ - 13. Dezember 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Evangelische Kirche in Kärnten und Osttirol, Italiener Straße 38, 9500 Villach 

T: 04242/24 1 31 – 14, E  kaernten-osttirol@evang.at;  W www.evang-kaernten.at 

file://///stadt-villach.net/Daten/4K/Winword/SONJA/Intern/4K/Kulturbericht/2022/kaernten-osttirol@evang.at
file://///stadt-villach.net/Daten/4K/Winword/SONJA/Intern/4K/Kulturbericht/2022/www.evang-kaernten.at
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13.9.       Filmstudio Villach 

 
© K3-Filmfestival 

 

Filmstudio Villach – Rückblick 2024 und Ausblick 2025 

Das Filmstudio Villach blickt auf ein äußerst erfolgreiches Jahr 2024 zurück: Mit 17.233 

Besucher:innen wurde ein neuer Höchststand erreicht, ein klarer Beweis für die Attraktivität 

eines kontinuierlich anspruchsvollen Programms. Besonders erfreulich ist der spürbare 

Trend zurück zum Kino als kulturellem Erlebnis sowie der starke Zulauf von Schulen. Die 

wirtschaftliche und strukturelle Lage des Filmstudios ist stabil.  

 

Für 2025 ist geplant, diese Entwicklung weiterzuführen und das Filmstudio als regionale 

kulturelle Drehscheibe zu stärken – mit einem Fokus auf Filmkunst, Diskurs, Austausch 

und Gemeinschaft. 

 

Zuschauerzahlen: 

2019: 14.146  

2020:   5.018  

2021:   3.841 

2022: 13.834  

2023: 14.334 

2024: 17.233 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Filmstudio Villach, Mag. Fritz Hock, Rathaus, 9500 Villach, E 

fritz.hock@filmstudio.at 
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13.10.      Finanzchor Villach 

 

 

© Finanzchor Villach 

 

Höhepunkt war die Uraufführung in Großkirchheim und in Villach des von unserem Sänger 

Hannes Benedikt komponierten zweisprachige Requiem „Nad zvezdami“ in vollbesetzten 

Kirchen. 

 

Der 79. Villacher Kirchtag wurde gemeinsam mit dem Alpe Adria Chor feierlich eröffnet, ein 

großes Alpe-Adria Konzert in Pörtschach wurde mit den Stimmen aus Kärnten gestaltet. 

Dem Chorleiter wurde dabei der goldene Kärntner Lorber mit Brillanten für gemeinnützige 

Tätigkeit vom Landeshauptmann überreicht; Teilnahme bei „Villach singt“ und Untermalung 

von Jubiläumsveranstaltungen wie 100 Jahr „Äsche“, 100 Jahre FW „Tutsch“ und 70 Jahre 

Schuhplattler Sattendorf. Im Advent eröffneten wir den „Stillen Advent“ im Landhaushof und 

in Pörtschach und zelebrierten den Bauernadvent mit „Advent in St Nikolai“ mit 

anschließender Begrüßung des Christkindes auf den Drauterrassen. 

 

Darüber hinaus waren wir bei verschieden Brauchtumsveranstaltungen im gesamten 

Dreiländereck mit dem Gesamtchor sowie diversen Kleingruppen aktiv, was schlussendlich 

zu einem gesamten öffentlichen Volumen von rund 40 Auftritten führten, private Aktivitäten 

(Geburtstage, Begräbnisse) nicht eingerechnet. Besonders erwähnenswert: Ein Quartett 

durfte mit einem geistlichen slowenischen Stück die „Licht ins Dunkel“ Übertragung des ORF 

am 24.12. ergänzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Finanzchor Villach, T 0650/5556061, E info@finanzchor.at 

mailto:info@finanzchor.at
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13.11.   Ηοrtus Musicus 

 

 
Foto: Gerald Madritsch 

 

Das Ensemble Hortus Musicus als Gast in Villach 

 

Auch im Jahre 2024 war das Ensemble Hortus Musicus mit einigen Abenden im 

Kulturprogramm Villachs vertreten: 

• Best of Renaissance bot am 2. März weltliche und geistliche Musik von 

Leonhard Lechner, Claudio Monteverdi, Giovanni Pierluigi da Palestrina und 

Thomas Tallis in der Musikschule Villach.  

• Da pacem Domine: In der Evangelischen Kirche im Stadtpark wurden am 

17. Mai geistliche Werke von Cipriano de Rore und Claudio Monteverdi 

musiziert.  

 

 

Zu einer Reihe von Uraufführungen kam es im Konzert am 18. Dezember in der 

Musikschule. Das Programm Mein Herz versammelte vertonte Liebeslyrik mit Werken von 

Anna Anderluh, Angélica Castelló, Wolfgang Liebhart, Dieter Kaufmann, Günter Mattitsch, 

Dietmar Pickl, Wilfried Satke und Burkhard Stangl. 

 

 

 

 

 

Kontakt: Dietmar Pickl, Wulfengasse 13/2/5, 9020 Klagenfurt/Celovec; 

E dietmar.pickl41@gmail.com  
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13.12. Kulturforum Villach 

 

 
© Kulturforum Villach 

 

Sehr erfolgreich verlief die Veranstaltungsserie Jazz in Villach 2024 sowie die Jazzhochburg 

Kärnten, die vom Kulturforum Villach organisiert wurde. Insgesamt wurden 41 Konzerte 

veranstaltet, wobei internationale und nationale Jazzgrößen in Villach auftraten. Das 

Frühjahr 2024 stand unter dem Motto „We insist female“. Eine Reihe von Musikerinnen, 

insbesondere Saxophonistinnen, prägten das Konzertgeschehen in der ersten Jahreshälfte. 

Neu war auch die Serie JazzTalk. Mit Vorträgen, Videos und Livemusik wurden Hintergrund-

informationen und Zusammenhänge aus dem Bereich des Jazz präsentiert. Im Herbst 

lautete das Motto „Verantwortung! Relevanz! Widerstand! Jazz?“ In Zeiten, in denen in ganz 

Europa die sozialen und politischen Errungenschaften der letzten Jahrzehnte von einem 

neuen Populismus zurückgedrängt werden, befasst sich auch die Kunst und insbesondere 

der Jazz insgesamt wieder massiv mit gesellschaftlichen Themen; sei es die bewusstere 

Haltung gegenüber Klimafragen, Armut, Bildung, das globale Verständnis von Menschlich-

keit, das Eintreten für die Menschenwürde auf allen Ebenen, eine klare Haltung gegen 

Sexismus, Rassismus oder sonstige Ausgrenzung.  Diese Themen wurden in den Jazztalks 

und Konzerten ausführlich dargestellt; so hat Peter Kemper sein Buch vorgestellt und die 

Frage erörtert „Wie politisch ist Jazz“. Auch in den Jazztalks und Konzerten von Angelika 

Niescier und Maria Portugal wurden Fragen zur Rolle der Frau im Jazz und des politischen 

Widerstandes ventiliert.  
 

Die Jazzhochburg Kärnten fand im Juli 2024 in Gmünd, Villach und Glanegg statt. Neun 

Konzerte wurden dabei veranstaltet, wobei zwei Europapremieren zu hören waren. Die 

Konzerte wurden auch medial wahrgenommen, es gab eine umfangreiche 

Presseberichterstattung, auch der ORF trug zum Gelingen bei, als zwei Konzerte für Ö1 

aufgezeichnet wurden. 
 

Kontakt: Kulturforum Villach, Völkendorferstraße 52/5, 9500 Villach, T: 0664 3568904, E: 

kulturforum@jalovetz.at 
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13.13.  Kulturhof:villach 

 

 
© Philip Kandler 

 

Auch 2024 bot der Kulturhof:villach ein vielseitiges Programm. Auf der Bühne standen u. a. 

österreichische Acts wie ARAI, Alpine Dweller, Mikk, Paul Plut, Martin Klein, Baits, Robert 

Stadlober, Skofi, Lukas Lauermann, Doppelfinger, Tereza Hossa, Manu Delago, Natalie 

Ofenböck und Der Nino aus Wien. Dazu internationale Gäste wie Mary Ocher, Onk Lou, 

Isabel Rumble, Love’n’Joy (Ukr) sowie regionale Acts wie Little Lakes, Thomy Schupfer, 

Borderlane, Scayne oder Heimwerker.  

 

Insgesamt fanden 31 Eigenveranstaltungen, 11 Kooperationen und 86 Fremd-

veranstaltungen statt – von Konzerten über Theater und Kabarett bis zu interdisziplinären 

Formaten. 

 

Über 7.600 Besucher:innen nutzten das Angebot – der Kulturhof bleibt damit ein wichtiger 

Ort für lebendige, unabhängige Kulturarbeit in der Villacher Altstadt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Verein kult:villach, Lederergasse 15, 9500 Villach; E office@kulturhofvillach.at 
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13.14.  KSMG-Kulturspektrum Maria Gail  

 

 

© („So war das nicht geplant“) Simone Attisani Photography  

 

Das KSMG ist seit vielen Jahrzenten bekannt für niveauvolle Theaterproduktionen und 

Pointen reiche Faschingssitzungen. Nachdem zu Jahresbeginn 10 Faschingssitzungen 

erfolgreich über die Bühne gebracht wurden, stand von 4. - 26. Oktober 2024 die Komödie 

„So war das nicht geplant“ von Jürgen Ströde, unter der Regie von Sandra Pascal auf dem 

Programm. Bei 9 Vorstellungen gelang es dem 5-köpfige Ensemble dem Publikum durch 

zahlreiche, spritzige Pointen zwei Stunden Auszeit vom Alltag zu bescheren. Wie jedes Jahr 

kam der Reinerlös der Freiwilligen Spenden des Ausschanks einem karitativen Zweck 

zugute, diesmal ging der ansehnliche Betrag an eine kleine Kämpferin aus Landskron. Die 

heute 11-jährige Celina wurde als erste einer Zwillingsgeburt, 2 Monate zu früh geboren. 

Während ihre Schwester völlig gesund ist, erlitt Celina während der Geburt eine Hirnblutung, 

die bis heute ihr Sehvermögen und Körperbewegungen beeinträchtigt.Mit Rollator oder 

Rollstuhl, je nach Tagesverfassung, besucht sie die Schule und jede Menge Therapien, um 

ihrer Beeinträchtigung tapfer die Stirn zu bieten. Zwischen den beiden Produktionen traf sich 

die KSMG-Familie, die derzeit aus rund 80 Mitgliedern besteht, zu etlichen kulinarischen 

Zusammenkünften, um sich zwischen den Produktionen zu stärken und neue Ideen zu 

sammeln. 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: E: lastin_edi@gmx.at / www.ksmg.at 

Text: Obmann Edi Lastin 

Foto: („So war das nicht geplant“) Simone Attisani Photography 

mailto:lastin_edi@gmx.at
http://www.ksmg.at/
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13.15. Kunstverein Postwerk  

 

  
© Marcel Ambrusch   Performance Martha Laschkolnig  

 

 

Zwischen Märchen, Geschichten und historischen Realitäten bewegte sich das Spektrum 

der interdisziplinären Ausstellung „GeschichteN“ als pop-Up in Velden und große 

Jahresschau in Villach mit Arbeiten von postWERK-Mitgliedern und Gästen aus Österreich, 

Deutschland und der Schweiz.  

 

Von abstrakten und futuristischen Szenarien über reale und surreale Erzählungen, 

fragmentarische Notizen aus unterschiedlichen Perspektiven bis zu biografischen 

Erlebnissen wurden als Bild, Objekt und Installation sichtbar gemacht. Bildende Kunst, 

Musik und Performance, begleitet von professioneller Erzählkunst luden das Publikum 

einerseits zum individuellen Nachspüren und neu Erleben eigener Geschichten ein und 

boten andererseits subjektive Ausblicke auf noch Unbekanntes an.  

 

Weitere Kooperationsprojekte mit zwei Kärntner Künstlern aus Wien und Slowenien sowie 

ein interkultureller Kreativ-Workshop in der Westbahnhoffnung geben Einblick in das 

vielschichtige Kunst- und Kulturverständnis des Vereins postWERK in Villach. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Kuratorin + Obfrau Barbara Ambrusch-Rapp, Steinwenderstraße 2, 9500 Villach, 

T 0664 926 2 926; E verein@postWERK.at | Barbara.Rapp@postWERK.at;  

www.postWERK.at  
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13.16.  Landschaft des Wissens | Wissenschaftsverein Kärnten 

 

 
© Landschaft des Wissens  

 

Die Veranstaltungsreihe „Wissen schafft Gesellschaft“ des Wissenschaftsverein Kärnten 

widmete sich im Jahr 2024 dem Spannungsfeld von Mensch und Technik. Zwei renommierte 

WissenschaftlerInnen sprachen am 29. Oktober über die Wirkmacht technologischer 

Entwicklungen in der Gesellschaft. Maga. Drin. Ulrike Bechtold (Humanökologin) 

thematisierte die Frage, wie die Gesellschaft ihre Zukunft angesichts der Entwicklung immer 

neuerer Technologien selbstbestimmt gestalten kann. Univ.-Prof. Dr. Joachim Bauer 

(Neurowissenschaftler) beleuchtete wiederum, wie KI-gestützte Technologien das 

menschliche Sozialverhalten beeinflussen. Der ausverkaufte Bambergsaal verdeutlichte das 

große Interesse am Thema.  

 

Die wissenschaftlichen Beiträge wurden in der Publikation „Virtuelle Zukunft. Traum oder 

Albtraum“ veröffentlicht. Das Buch ist der 17. Band der Edition „Kunst | Wissenschaft | 

Gesellschaft“, die vom Wissenschaftsverein Kärnten herausgegeben wird. Ausschni tte der 

Vorträge sind außerdem im Podcast „Landschaft des Wissens“ zu hören.  

 

 

 

 

Kontakt: Landschaft des Wissens|Wissenschaftsverein Kärnten, Burggasse 8, 9020 

Klagenfurt, T 0676 6339920, E office@landschaftdeswissens.at 

  

mailto:office@landschaftdeswissens.at
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13.17. Lisa Huber 

 

  
 Das hochgezogene Fastentuch bei der Probehängung 

 

Lisa Huber, Lamm Gottes, du nimmst hinweg die Sünde der Welt... 

Fastentuch, Holzschnitt Handabzug, Unikat, Öl/auf Leinwand, 2021/2022. 

5,13 m x 3,10 m (Hintergrundfarbe, grün); Bildmotiv: 5 Tondis 1,30 m, die 4 Evangelisten 

und das Lamm Gottes. 

 

Fastentuch in der Stiftskirche Admont 

In der Stiftskirche Admont wurde am Aschermittwoch, den 14. Februar 2024, um 18.30 Uhr, 

das neue Fastentuch der Künstlerin Lisa Huber gesegnet. Es hängt bis Pfingstmontag - also 

auch in der ganzen Osterzeit - da das siegreiche Osterlamm (ein Symbol für den 

auferstandenen Christus) ebenso darauf zu sehen ist.  

 

Abt Gerhard Hafner, der auch Pfarrer von Admont ist, hat sich im Zuge der Vorbereitungen 

für das Jubiläumsjahr mit dem Gedanken getragen, ein Fastentuch für die Stiftskirche zu 

erwerben. In dieses Fastentuch von Lisa Huber hat er sich auf Anhieb verliebt. Es trägt den 

Titel „Lamm Gottes nimm hinweg die Sünde der Welt …“ und ist in einem aufwändigen 1 ½-

jährigen Arbeitsprozess in den Jahren 2021/22 in den Werkstätten der Künstlerin 

entstanden. 

 

Lisa Huber, die auch mit Scherenschnitten im Überformat in der Sammlung des Stiftes 

vertreten ist, arbeitet u.a. in der traditionellen Technik des Holzschnittes. Sie hat diese 

Technik auch in diesem riesigen Fastentuch angewandt, was es zu einer künstlerischen 

Besonderheit macht. Es gibt keine anderen Fastentücher, die mittels Holzschnitttechnik 

entstanden sind. Die über 5 Meter lange Leinwand wurde nicht maschinell, sondern in einem 

Stück durch Handabzüge bedruckt. Mit dieser speziellen Holzdrucktechnik hat Lisa Huber 

den Eindruck gemalter Motive erzielt und ein Unikat der Sonderklasse geschaffen. 
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Abt Gerhard Hafner hat seiner Wertschätzung für dieses Fastentuch mit folgenden Worten 

Ausdruck verliehen: „Die wichtigste Botschaft, die ich als Priester zu verkünden habe, ist das 

Wort Gottes, besonders die Evangelien, da in diesen Jesus direkt zu uns spricht. Bei jeder 

Hl. Messe stehen wir - aus Ehrfurcht vor den Worten Jesu - auf, wenn das Evangelium 

verkündet wird. Außerdem heißt Evangelium ins Deutsche übersetzt: Frohe Botschaft. In 

Zeiten, in denen wir leben, hungern wir förmlich nach einer guten Botschaft, nach Hoffnung, 

nach Worten, die uns aufrichten und Mut geben und das bringt unser Herr Jesus Christus 

mit seiner Nachricht zustande. Außerdem korrespondiert dieses Fastenbuch mit meinem 

Abtsstab, darauf sind die 4 Evangelisten dargestellt, und dem Lektionarseinband, wo die 4 

Evangelisten mit ihren Symbolen zu sehen sind: Markus als Löwe, Matthäus als Engel, 

Lukas als Stier, Johannes als Adler.“ 

 

Textauszug aus der Museumszeitung Stift Admont, © Michael Braunsteiner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Lisa Huber, Kirchensteig 5, 9500 Villach; E lisa.oskar.huber@gmx.at 
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13.18.  neuebuehnevillach 

 

 
© Patrick Connor Klopf 

 

Neue Stücke - Neues Schauspiel - Und noch viel mehr 

4 Uraufführungen, zwei Gastspiele, Poetry Slams, Tourneeproduktionen in Gemeindesälen 

und Jugendtheater in Schulen, Theater am Schiff und das Spectrum Festival. Wieder mal 

bot die neuebuehne ein abwechslungsreiches Programm, das sich auch inhaltlich breit mit 

aktuellen Themen auseinandersetzte und gleichermaßen große Unterhaltung bot.  

 

Nach der Winterproduktion „Nein zum Geld“ von Flavia Coste, die bis Jänner im 

Paracelsussaal, Rathaus, das Publikum begeisterte, folgten im ersten Halbjahr 2024 gleich 

zwei Stücke von Kärntner Autoren: Peter Turrinis „Bis nächsten Freitag“, in der Regie von 

Mercedes Echerer, und eine Bühnenfassung von Peter Turrinis „Mein Tag im anderen Land“ 

als Uraufführung von und mit Michael Weger.  

 

Große Literatur war im Programm der neuebuehne auch darüber hinaus sehr zentral. 

2024 war außerdem als Kafka-Jubiläumsjahr ausgerufen. Franz Kafka zollte die neuebuehne 

im Juni mit einem Koproduktions-Gastspiel von Michael Kuglitsch Tribut, der sich Franz 

Kafkas „Ein Bericht für eine Akademie“ annahm. Im Herbst wiederum konnte von der 

neuebuehne in Kooperation mit dem Kulturamt Villach die Urlesung von Janko Ferks „Franz. 

Ein Stück.“ im Dinzlschloss umgesetzt werden. 

 

Die Kooperation der neuebuehne mit Theater Waltzwerk und Theater a.c.m.e,- nahm sich 

einer Überschreibung von Herman Melvilles „Moby Dick“ an und lieferte mit „A.H.A.B. jr.“ 

eine weitreichende Reflektion zur Ausbeutung der Erde durch den Menschen.  
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Mit der Uraufführung von „Würde“ von Michael Weger wurde der Versuch gewagt, das 

schwierige Thema „Sterbehilfe“ auf die Bühne zu bringen. Die vielen ausverkauften 

Vorstellungen zeigten, dass damit tatsächlich ein diskussionswürdiger Inhalt gefunden 

wurde, der auf viel Interesse stieß. Ebenso ausverkauft waren nahezu alle Vorstellungen 

des Koproduktions-Gastspiels „Das letzte Mal“ von Emmanuel Robert-Espalieu, nicht zuletzt 

wegen der großartigen Besetzung mit Martin Leutgeb und Nina Hartmann.  

 

Jedoch dürfen besondere Spielorte natürlich nicht vergessen werden. Am Schiff am 

Ossiacher See konnte das Publikum 2024 „Offene Zweierbeziehung“ von Dario Fo und 

Franca Rame erleben. Außergewöhnlich war wieder das Spectrum Festival mit der großen 

Open Air-Bühne am Villacher Rathausplatz und internationalen Produktionen aus Tanz, 

Theater, Performance und Musik, die man sonst in Villach nicht zu sehen bekommen würde.  

 

Ein wichtiger Teil des Jahresprogramms blieb auch das schulfreundliche Theater, mit dem 

die neuebuehne direkt in die Schulen geht. Die Kinder- und Jugendproduktion „Konradine 

und Effi“ (ausgezeichnet mit einem nbvDramatikerinnenPreis) über die tiefempfundene Liebe 

zweier Freundinnen wurde in zahlreichen Klassenzimmern gezeigt. Außerdem wurde mit 

Schüler:innen der NMS Lind über einen längeren Zeitraum an einem Theaterprojekt im 

Rahmen von „Schule - Jugend - Theater“ gearbeitet, in dem sie ihre drängenden Themen 

verarbeiten konnten. Ein jüngeres Publikum anzusprechen, schafften auch die Poetry Slam-

Abende und die in Kooperation mit der Carinthischen Musikakademie - Schauspiellehrgang 

entstandenen Open Classes-Abende, welche die große Breite der Schauspielkunst zeigten.  

 

Alles in allem war 2024 für die neuebuehnevillach im 22. Jahr ihres Bestehens ein 

wunderbares und äußerst vielfältiges Jahr mit großem Publikumszuspruch.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Michael Weger, Hauptplatz 10, 9500 Villach; www.neuebuehnevillach.at 
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13.19.  schau.Räume  

 

 
© Nina Hader 

Barbara Ambrusch-Rapp: Liebe Grüße aus Villach ein fempath_global in New York City  

 

schau.Räume sind Performancelabor, Theater- und Tanzwerkstatt, Kunst im öffentlichen 

Raum und Safe Space. Der inhaltliche Schwerpunkt ist gesellschaftliche Teilhabe und 

Diversität. Die Stücke, Angebote und Performances werden aus biografischen Erzählungen,  

historischen Auslassungen sowie marginalisierten Themen entwickelt.  

 

2024 boten sie ein reichhaltiges Programm: Biografische Werkstätten luden zu Erinnerung, 

Selbstverortung und kollektiven Narrativen ein. Mit Biographical Queer und Fempath 5* 

wurden in Kooperation mit dem UNIKUM Auf.Führungen an über 30 Orten im öffentlichen 

Raum gezeigt.  

 



 

Seite 71 

Die Residenz Liebe Grüße aus Villach – ein schau.Räume_global in New York City 

rückte historische Frauen aus Villach ins Blickfeld. Im Angewandten Theater standen 

Forumtheater und genderbezogene Arbeit im Zentrum. Gemeinsam mit der Lebenshilfe 

Ledenitzen wurde der inklusive FREAK OUT Tanz fortgeführt.  

 

 

Im Planquadrat erforschten Schüler:innen den Stadtraum Villach. Digital sichtbar war 

schau.Räume mit Mapping the Unseen und einer neuen Website für mehr Zugang in 

Richtung Barrierefreiheit und Teilhabe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Mag.a Kathrin Ackerl Konstantin, K.-R.-v.-Ghega-Straße 2/6, 9500 Villach, 

E: rk@schau.raeume.cc  
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13.20.  Theater  a.c.m.e,-  
 

 
© Stefan Reichmann 

 

Mehr. mehr. Meer. - Theater a.c.m.e,- im Jahr 2024 

Zumindest eine große Produktion konnte a.c.m.e,- dank Koproduktion mit Theater Waltzwerk 

und Kooperationsvereinbarung mit der neuebuehnevillach im Jahr 2024 realisieren. Dies war 

allerdings ein Mega-Projekt, das mehr als ein Jahr Entwicklung hinter sich hatte, bis es im 

Herbst 2024 in der neuebuehne uraufgeführt werden konnte. Mit der Produktion „A.H.A.B. 

junior“ wurde der Versuch unternommen das megalitische Kanonwerk der Weltliteratur 

„Moby Dick“ von Hermann Melville in einer völlig neuen Art in die aktuelle Zeit zu 

übertragen. Dafür wurde nicht nur der Originaltext und seine Sujets verwendet, sondern eine 

Vielfalt an wissenschaftlichen und philosophischen Schriften, um ein völlig neues 

Theaterstück zu schaffen. In der Stückentwicklung spielten auch die Stimmen der 

Generation, die sich aktuell gegen die Klimakatastrophe wendet, eine große Rolle. Die 

Komposition & Live-Musik übernahm, wie schon bei den letzten a.c.m.e,-Projekten, Hans 

Wagner von der Band Neuschnee. Letztlich wurde gemeinsam ein Theaterabend 

geschaffen, der den Menschen als selbstmörderischen Abenteurer im Kampf gegen die 

unschuldige Natur zeigt, in der letztlich alle verlieren.  

 

Laufend über das Jahr wurde außerdem das a.c.m.e,-radiolab fortgeführt. Eine zweiwöchige 

Radiosendung auf 105,5 Radio Agora, die auch als Podcast verfügbar ist und sich mit dem 

kulturellen Schaffen in Kärnten, Theater, Literatur und Popkultur auseinandersetzt. a.c.m.e,- 

arbeitete - unterstützt durch ein Projektstipendium des Landes Kärnten - auch an einem 

neuen theatralen Kopfhörer-Hörspiel-Format, das im Laufe des Jahres 2025 fertiggestellt 

wird. Weiter unklar blieb leider die unabsehbare zukünftige Proberaumsituation im Haus der 

künstlerischen Begegnung. Der von a.c.m.e,- genutzte und verwaltete Proberaum stand aber 

2024 fast durchgehend auch für viele weitere Theatergruppen zur Entwicklung von 

Produktionen, für Treffen und interne Workshops zur Verfügung.  

 

Kontakt: Martin Dueller, Rennsteiner Straße 216, 9500 Villach; E office@acmeoline.org 
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13.21.  Theater licHTerLoh- Theater an der HTL Villach- 2023 

 

  
© Theater Lichterloh 

 

 

Das Theater an der HTL Villach gibt es bereits seit 16. Jahren und wurde in dieser Zeit eine 

kulturelle Institution der Stadt. Jedes Jahr werden ein bis zwei engagierte 

Theaterproduktionen durchgeführt. 

 

Im Jahr 2024 bearbeitete die Theatergruppe unter Intendant Günther Hollauf das Stück 

„Weltuntergang“ von Jura Soyfer.  

 

Zur Premiere am 29. Februar 2024 durften wir neben anderen Ehrengästen auch unseren 

Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser begrüßen, der sich als echter Jura Soyer Fan outete.  
 

 

 

 

 

 

Kontakt: DI Günther Hollauf, HTL Theatergruppe, Tschinowitscherweg 5, 

E architekt.hollauf@aon.at 
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13.22.  Tourismusverband Villach  

 

 
© Tourismusverband Villach Gmbh,/ Karin Wernig 

 

Krimifest Kärnten sorgt für mörderisch-lustvollen Herbst.  

Noch strahlt die Sonne vom Himmel, aber es gibt schon erste Anzeichen für 

Gänsehautmomente: Sobald die Tage kürzer werden, kündigen sich Abende voller 

Verbrechen, Ermittlungen und Spannung an. Im Rahmen des KRIMIFEST KÄRNTEN 2024 

sorgen Top-Autor:innen der Krimiszene für Literatur zum Anfassen. 

 

Das klassische Konzept einer Lesung wird beim KRIMIFEST KÄRNTEN auf jeden Fall 

überboten: 28 Top-Autor:innen lesen an 24 unterschiedlichen Veranstaltungsorten aus ihren 

aktuellen Werken - und bitten dort auch zu Tisch. Diesen Herbst wird unter anderem in der 

Carinthischen Musikakademie des Stifts Ossiach, in Goritschniggs Fleischerei in Velden, im 

Congress Center in Villach und im Casino Velden gemordet, ermittelt und geschmunzelt. 

 

Verbrechen hautnah erleben 

Auf den heißen Sommer folgt ein literarisch-genussvoller Herbst: Von 2. bis 13. Oktober 

dürfen sich Liebhaber der Kriminal-Literatur an ausgewählten „Tatorten“ einfinden und 

Abende voller schaurig-unterhaltsamer Lesungen genießen. „Bereits zum vierten Mal 

kooperiert die Region Wörthersee–Rosental mit dem Tourismusverband Villach. Gemeinsam 

versetzen wir Kärnten alljährlich ins Krimifieber.“, sagt Peter Peschel, Geschäftsführer der 

Region Wörthersee–Rosental Tourismus. „Aus dieser Zusammenarbeit ergibt sich ein 

Lesefestival mit mörderisch gutem Geschehen: Neben Lesungen von bekannten 

Krimiautoren:innen freuen wir uns, die Besucher:innen auch kulinarisch zu verwöhnen und 

versetzen sie einen Abend lang an die Tatorte ihres Lieblingskrimis“, so Peschel.  

 

„In den vergangenen Jahren haben wir Krimigrößen wie Charlotte Link, Sebastian Fitzek, 

Tess Gerritsen oder Rita Falk in unsere Regionen geholt. Auch heuer ist die Liste unserer 

Autor:innen vielversprechend“, freut sich Bürgermeister Günther Albel. 
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Tatsächlich darf man sich beim KRIMIFEST KÄRNTEN 2024 auf Abende mit Nele Neuhaus, 

Bernhard Aichner, Andreas Gruber, Thomas Raab, Eva Rossmann und vielen weiteren 

freuen. „Was das KRIMIFEST so besonders macht? Es ist noch jeder Besucher mit einem 

signierten Exemplar seines Lieblingskrimis nach Hause gegangen“, schmunzelt Michael 

Sternig, Organisator des Krimifestest Kärnten für Villach. 

 

Der Österreichische Krimipreis, eine besondere Würdigung der Kriminal-Literatur, wird auch 

heuer offiziell im Rahmen des KRIMIFEST KÄRNTEN verliehen. 

 

Lust auf mehr Nervenkitzel? 

Der österreichische Krimi-Schriftsteller, Initiator und Kurator des KRIMIFESTS, Bernhard 

Aichner, ist überzeugt: „Die wunderbare Vielfalt des Kriminalromans und atemberaubende 

Lesungsabenteuer werden auch heuer für ausverkaufte Veranstaltungen sorgen. Es gelingt, 

jedes Jahr ungefähr 2000 Besucher:innen für das Krimifest in Kärnten zu begeistern.“ 

 

Sollten Sie also noch kein Alibi haben, so empfiehlt es sich,  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Michael Spanring-Sternig, Bahnhofstraße 3, 9500 Villach,  

www.treffpunkt-philosophie.at;  

http://www.treffpunkt-philosophie.at/
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13.23.  Verein Erinnern 

 

 
© Verein Erinnern 

 

Der Verein Erinnern Villach hat auch im Jahre 2024 wieder zahlreiche Veranstaltungen zur 

Erinnerungskultur im Raum Villach organisiert. Das Erinnerungsjahr 2024 begann am 30. 

Jänner mit einer Lesung anlässlich des Internationalen Holocaust- Gedenktages. Unser Gast 

war der renommierte Historiker Dr. Harald Walser, der im Dinzlschloss aus seinem Werk 

„Ein Engel in der Hölle von Auschwitz“ las. In dieser Biografie wird das Leben der aus 

Kärnten gebürtigen Krankenschwester Maria Stromberger eindringlich beschrieben. 

 

Unsere jährliche Mai-Gedenkveranstaltung fand unter zahlreicher Beteiligung am 14. Mai 

wie jedes Jahr am Denkmal der Namen in der Widmanngasse statt. Die Gedenkrede hielt 

der Kärntner Schriftsteller Antonio Fian, der sich in seinen Ausführungen vor allem dem 

Thema des Verschweigens und Verdrängen in der österreichischen Literatur widmete. 

Musikalisch wurden wir vom Saxophon-Ensemble der Musikschule Villach begleitet.  

 

Nachdem wir im Juni 2023 den österreichweit ersten Friedensbaum (gezogen aus dem 

Saatgut eines Kakibaums, der den Atombombenangriff im August 1945 auf Nagasaki 

überstanden hatte) im Garten des Villacher Stadtmuseums pflanzen durften, fand am 6. 

August 2024 eine erneute Gedenkfeier statt.  

 

Ebenfalls am Friedensbaum fand in Kooperation mit dem Kärntner Schriftsteller:innen-

verband und der Stadt Villach am 21. September ein Literaturfrühstück mit Musik statt. 

Präsentiert wurde dabei unter anderem das Buch „Da ist ein Baum in Japan“ - ein 

Kinderbuch, das sich mit der Geschichte des Friedensbaumes in Nagasaki intensiv 

auseinandersetzt. Dr. Werner Wintersteiner, Gründungsmitglied unseres Vereins, schrieb 

das Nachwort zu diesem Buch.  
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Anlässlich des Gedenkens an die Novemberpogrome von 1938 fand in Kooperation mit der 

Evangelischen Kirche am Stadtpark und Pfarrer Mag. Thomas Körner am 7. November eine 

Veranstaltung mit der aus Villach gebürtigen Historikerin und Journalistin Dr. Burgl 

Czeitschner statt. Sie berichtete unter dem Titel „Wie der Apfel weit vom Stamm fällt“ 

eindringlich über ihre Kindheit in einer Kärntner Nazi-Familie. Musikalisch begleitet wurden 

wir von Bulat Budaev auf der Gitarre. Auch 2024 hat Mag. Hans Haider immer wieder 

Stadtführungen mit verschiedenen Schulklassen zum Thema Nationalsozialismus 

durchgeführt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Verein Erinnern Villach, Mag.a Alexandra Schmidt, E: erinnernvillach@gmail.com 

  

mailto:erinnernvillach@gmail.com
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13.24.  Verein GEMMA 

 

 
© Verein Gemma 

 

Im Jahr 2024 konnte der Verein GEMMA erneut mit zahlreichen Aktivitäten Akzente setzen 

und so seine Rolle als eine der aktivsten Jugendorganisationen Kärntens bestätigen. 

Insgesamt fanden neun Veranstaltungen statt, die von jungen Menschen gestaltet und 

getragen wurden. 

 

Ein besonderes Highlight war das 5. Villacher Straßenmusikfestival „Villach unplugged“, das 

erneut die Innenstadt mit vielfältigen Klängen erfüllte und viele Besucher:innen begeisterte. 

Trotz dieses Erfolges musste der Verein auch Rückschläge hinnehmen: Zwei geplante 

Konzerte konnten aufgrund zu geringer Ticketverkäufe nicht durchgeführt werden, darunter 

das besondere Projekt mit Tina Naderer in der Aufbahrungshalle am Zentralfriedhof, das mit 

seiner außergewöhnlichen Location ein neues Kapitel in der Villacher Kulturszene 

aufschlagen sollte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Marc Germeshausen, MSc BA KHS, Jakob-Sereinigg-Siedlung 17, 9500 Villach, E 

office@gemma.cc, www.gemma.cc 

http://www.gemma.cc/
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13.25.  Verein Southbeat  

 

 
© Verein Southbeat 

 

Kirchtagsrave Akt 6 Parkhotel Villach feat. Mob Tacticts 2. August 2024 

Der mittlerweile legendäre" Kirchtagsrave Akt 6" mit Mob Tactics aus Rumänien wurde im 

Bambergsaal veranstaltet. Wie auch bei vorigen Events wurde die Kooperation mit der 

Inyourface Krew aus Klagenfurt fortgeführt. 

 

Back to 90´s Parkhotel Villach 31. Oktober 2024 

Die mittlerweile auch legendäre „Back to the 90´s“ Veranstaltung wurde wieder im 

Bambergsaal der Stadt Villach veranstaltet. Als Live-Performance wurden Clara Maria Traar 

and friends. Roboled Man und als Dj´s Rudy Cavarra gebucht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Wolfgang Lausegger, E office@southbeat.at  
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13.26.  Volkstanzgruppe Villach der KLM 
 

 
© Marta Gillner Photography 

 

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter der Volkstanzgruppe Villach: Zahlreiche Auftritte – vom 

Ostersingen und der Sonnwendfeier der KLM über den Villacher Kirchtag bis zu 

Seniorennachmittagen und den FH-Welcomedays – zeugen vom Engagement der Gruppe.  

 

Ein Tanzwochenende in Wolfsberg diente zur Vorbereitung auf unsere Auslandsreisen: Im 

September 2024 ging es nach Kroatien, im April 2025 tanzten wir beim World Folklore 

Festival an der italienischen Riviera – mit Auftritten in San Remo und Cannes, sowie 

Ausflügen nach Nizza und Monaco.  

 

Ein Highlight war auch ein Fotoshooting in der Gailtaler Tracht für die Juppenwerkstatt 

Riefensberg sowie ein ORF-Dreh für Studio 2. 
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Kontakt: Christine Moser, Klementinenweg 35, 9500 Villach, E vtg-villach@gmx.st 



Subventionen nach VASt 
für Budgetjahr 2024
und Mandant Kultur

VASt Antragsteller Antrag Betrag

1.0610.755000 4K - Sonstige Subventionen

Kärntner Volkshochschulen
Subvention für 

Erwachsenenbildungsangebote in 
Villach 2024

4.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

4.000,00 €

1.0610.757000 4K - Sonstige Subventionen

Anthroposophische Gesellschaft in Villach Basissubvention 2024 300,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Heiligengstädtner Dorfgemeinschaft 
Renovierung Bildstock Heiligen 

Gestade
Einweihungsfeier Frühjahr 2024

800,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 04.12.2024

IG "Spiel mit!" Subvention Kärntner Spieletage `24 5.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Jagdverein  Landskron-Gratschach Basissubvention 2024 200,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Kameradschaft der Kärntner Freiwilligen Schützen Basissubvention 2024 250,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Khevenhüller "7er" Bund Obmann Bernd Paulitsch Basissubvention 2024 250,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Kinderfreunde Sonnenhof-Lind Barbara Nuck Subvention Betriebskosten 2024 2.500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Landjugend Fellach Thomas Kogler Subvention für Ankauf von 
Vereinsbekleidung 500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Landschaft des Wissens Wissenschaftsverein 
Kärnten

Subvention für Veranstaltung Kunst|
Wissenschaft|Gesellschaft 2024 3.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Marinekameradschaft Villach Basissubvention 2024 200,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Ortsverschönerungsverein Fellach-Oberdörfer Unterstützung Motorikpark 2024 300,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 12.11.2024



1.0610.757000 Österr. Kameradschaftsbund  Bezirksverband 
Villach Basissubvention 2024 350,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Verein "Treffpunkt  Philosophie" Basissubvention 2024 300,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 12.11.2024

Verein Erinnern-Villach Basissubvention 2024 2.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Verein Erinnern-Villach Subvention Projekt Sinti u Roma 
2024 5.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Verein Weltladen Villach Basissubvention 2024 500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Villacher Bürgergarde Dr. Klaus J. Mitzner Subvention für Landestreffen 
anlässlich 20jähriges Jubiläum 8.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

29.450,00 €

1.0610.777000 4K - Sonstige Subventionen

Bosnischer Kultur Verein - BKZ Villach BZ Land für Ausbau Gebetshaus 70.000,00 €

Stadtsenat - 17.04.2024

Kleingärtnerverein Drautal
Subvention für  Errrichtung 

Stromversorgungsanlage für 
Kleingartenanlage Villach Auen

1.800,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Kleingärtnerverein Drautal
Subvention für  Errrichtung 

Stromversorgungsanlage für 
Kleingartenanlage Villach Auen

4.200,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Verband der Krippenfreunde  Österreichs Subvention für den Neubau der 
Stadtkrippe 2.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 04.12.2024

78.000,00 €

1.1390.757000 4K - Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen

Kärntner Bergwacht Basissubvention 2024 400,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 16.09.2024

400,00 €

1.2730.750001 4K - Volksbüchereien

Kammer für Arbeiter und Angestellte für Kärnten Subvention für Alpen Adria 
Mediathek Villach 2024 31.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

31.000,00 €



1.3000.757000 4K - Kulturamt

Brauchtumsgruppe Villacher Alpen Teufel Basissubvention 2024 300,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Dante Alighieri-Gesellschaft, Österreichisch-
Italienischer Basissubvention 2024 400,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 04.12.2024

Faschingsgilde Landskron       Herr Peter 
Wetzlinger

Subvention für 25jähriges Jubiläum 
im Jahr 2024 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Faschingsgilde Landskron       Herr Peter 
Wetzlinger Basissubvention 2024 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 12.11.2024

Film- und Videoklub Villach Subvention Landesmeisterschaften 
des nicht kommerziellen Films 2024 1.500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Filmstudio Villach Verein Gruppe 508 Gesellschaft Basissubvention 2024 17.500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Filmstudio Villach Verein Gruppe 508 Gesellschaft Subvention Kinosommer 2024 7.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Filmstudio Villach Verein Gruppe 508 Gesellschaft Basissubvention 2024 17.500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Gemeinschaftswerk Villach Frau Theodora Rom      
    

Subvention für Eurythmieaufführung 
2024 500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 12.11.2024

Kanaltaler Kulturverein Ktn. Jahressubvention 2024 800,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Krampusgruppe Villacher Bergteufel Basissubvention 2024 300,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

kult:villach Basissubvention 2024 45.000,00 €

Gemeinderat - 01.12.2023

kult:villach Basissubvention 2024 45.000,00 €

Gemeinderat - 01.12.2023

Kulturgemeinschaft Oberdörfer Basissubvention 2024 250,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Kulturverein Flying Opera Dr.Bernd Liepold-Moser Culture tech lab 2024 25.000,00 €

Gemeinderat - 01.07.2022

Trachtengruppe Faaker See -  St. Niklas Subvention Erntedankfest anlässlich 
30jähriges Jubiläum Trachtengruppe 500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 12.11.2024



1.3000.757000 Verein "schau.Räume" Basissubvention 2024 25.000,00 €

Gemeinderat - 01.12.2023

Verein "schau.Räume" Basissubvention 2024 25.000,00 €

Gemeinderat - 01.12.2023

Verein Impulse Subvention für KULTUR RAD 
PFADE 2024 300,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Volkstanzgruppe Villach der  KLM Basissubvention 2024 800,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

214.650,00 €

1.3000.757030 4K - Kulturamt

Irrwald-ART - IWA Gironcoli Anerkennungspreis 2024 1.000,00 €

Gemeinderat - 03.08.2016

1.000,00 €

1.3000.768000 4K - Kulturamt

Kos Michael Kulturpreis 2025 5.000,00 €

Gemeinderat - 11.10.2024

Krampusgruppe Draustadtteufel Fabio Dabernig Basissubvention 2024 300,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 04.12.2024

Kreitner-Rauchmann Ivana Subvention für Filmproduktion 500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Kreitner-Rauchmann Ivana Subvention für Filmproduktion 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Kreitner-Rauchmann Ivana Subvention Kurzfilm-Produktion 
"Vererbte Narben" 500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 12.11.2024

Leeb Gerhard Subvention für Filmabend 300,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Lipus Marko Subvention Videoinstallation 
OBDACH in Villach 300,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Lipus Marko Subvention Videoinstallation 
OBDACH in Villach 700,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Mag. Hock Fritz Subvention für K3 Film Festival 
Villach 21.500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Ortner Siegfried Subvention für Fertigstellung 
Filmprojekt 800,00 €



1.3000.768000 Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Rathke Gudrun Subvention für Projekt "Märchen frei 
erzählt" 300,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Rathke Gudrun Subvention für Projekt "Märchen frei 
erzählt" 700,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

31.900,00 €

1.3000.768030 4K - Kulturamt

Roth Laura Gironcoli Anerkennungspreis 2024 1.000,00 €

Gemeinderat - 03.08.2016

Schmölzer Philine Gironcoli Preis 2024 3.000,00 €

Gemeinderat - 03.08.2016

4.000,00 €

1.3000.777000 4K - Kulturamt

Filmstudio Villach Verein Gruppe 508 Gesellschaft Subvention für Ankauf einer 
Suroundanlage Kinosommer 1.500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

1.500,00 €

1.3110.755000 4K - Einrichtungen der bildenden Künste

Huber Lisa Subvention für Kunstbuch 
"Kreuzweg Sachsenburg" 1.500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

1.500,00 €

1.3110.757000 4K - Einrichtungen der bildenden Künste

Evangelische Kirche Kärnten Osttirol Subvention Galerie Markushof 2024 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Krastal Kunstwerk Subvention Skulpturen Stadtpark 
2024 5.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Kunstverein postWERK Basissubvention 2024 1.800,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

TART Together ART Kunst- und Kulturverein Basissubvention 2024 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

8.800,00 €

1.3110.768000 4K - Einrichtungen der bildenden Künste

Bernhofer Leon Christoph Subvention "Die Straßengalerie" 
2024 300,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024



1.3110.768000 Bernhofer Leon Christoph Subvention "Die Straßengalerie" 
2024 700,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Clementschitsch Christina Olivia Subvention für 3 
Ausstellungsprojekte 2024 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Clementschitsch Christina Olivia Subvention für 3 
Ausstellungsprojekte 2024 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Clementschitsch Christina Olivia Subvention für 3 
Ausstellungsprojekte 2024 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Clementschitsch Christina Olivia Subvention für 3 
Ausstellungsprojekte 2024 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Wedenig Elisabeth Förderung Ausstellung "What We 
Carry Throught the Night" 500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 12.11.2024

5.500,00 €

1.3220.755000 4K - Maßnahmen zur Förderung der Musikpflege

CARINTHISCHER SOMMER Festival GmbH Basissubvention 2024 85.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

CARINTHISCHER SOMMER Festival GmbH Subvention für Abschlusskonzert mit 
TV Übertragungen 18.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

CARINTHISCHER SOMMER Festival GmbH Basissubvention 2024 85.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

König Wolfgang
Subvention für Veranstaltungen - 

Fest der Stimmen und Singen vom 
Feinsten - in Villach

2.500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

media.con Werbe &   Veranstaltungs GmbH Subv. Honky Tonk Musik Festival 3.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Modern Music College Subvention für 2 Veranstaltungen in 
Villach 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

194.500,00 €

1.3220.757000 4K - Maßnahmen zur Förderung der Musikpflege

Alpen Adria Chor Villach Basissubvention 2024 2.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Eisenbahnermusikverein Stadtkapelle Villach Basissubvention 2024 3.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024



1.3220.757000 Ensemble Hortus Musicus Subvention für Konzerte in Villach 
2024 1.800,00 €

Ausschuss für Schule - 08.02.2024

Finanzchor Villach Arno Kohlweg Basissubvention 2024 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

GEMMA-Germeshausen und Mak Subvention für Villach unplugged 
2024 6.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Jagdhornbläsergruppe Landskron Basissubvention 2024 900,00 €

Ausschuss für Kultur, Jugend und Frauen - 18.06.2024

Jagdmusik Villach Gertrude Krainer Basissubvention 2024 400,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Kulturforum Villach Basissubvention 2024 30.000,00 €

Gemeinderat - 01.12.2023

Kulturforum Villach Basissubvention 2024 30.000,00 €

Gemeinderat - 01.12.2023

Männerchor Villach Basissubvention 2024 450,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Musikverein Stadthaupt- pfarrkirche St. Jakob 
Villach Subvention für Musiksommer 2024 10.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Polizeichor Villach Basissubvention 2024 inkl. 
Konzertreisen 1.800,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

promusica carinthia Basissubvention 2024 13.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Sängerrunde St. Michael Basissubvention 2024 900,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Singgemeinschaft Bergfreunde  Villach Jahressubvention 2024 800,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Singgemeinschaft Oisternig
Subvention für Konzert 

Stadthauptpfarrkirche St. Jakob 
Villach

500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

SUGLU - SUPERGLUEART FANKLUB Subvention SUGLU Mundart Rock 
Fest 2024 500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Trachtenkapelle Drobollach Basissubvention 2024 600,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024



1.3220.757000 Verein Arcade Subvention für Konzerte 2024 in 
Villach 1.800,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Verein Freunde der Orgelmusik Jahressubvention 2024 500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 16.09.2024

Verein oPop Musik in Kärnten Subvention Swinging Christmas 
2024 2.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 16.09.2024

Villacher Musikverein Subvention für Veranstaltung des 
Konzertprojektes "Paulus" 1.500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Villacher Musikverein Subvention für 
Rosenmontagskonzert 8.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Volksliedensemble Landskron Basissubvention 2024 400,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

117.850,00 €

1.3220.768000 4K - Maßnahmen zur Förderung der Musikpflege

Clementschitsch Christina Olivia Subvention Konzert Adama Dicko 400,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Clementschitsch Christina Olivia Subvention indisches Konzert 400,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Clementschitsch Christina Olivia Subvention Konzert - „Kopf oder 
Zahl“ 400,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Clementschitsch Christina Olivia Subvention Konzert "Bachmann 
Reloaded" 400,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Honsig-Erlenburg Felician Subvention für Konzert und 
Albumpräsentation 700,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Kühne Stephan Subvention für 
Komposition/Dirigierpartitur 2.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Kühne Stephan Subvention für 
Komposition/Dirigierpartitur 5.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Mag. Hofer Christoph Subvention Arkadenkonzerte 2024 2.500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Mag. Paumgarten Michael Subvention Weihnachts-Barock-
Konzert 2024 12.500,00 €



1.3220.768000 Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

24.300,00 €

1.3220.777000 4K - Maßnahmen zur Förderung der Musikpflege

Jagdhornbläsergruppe  Faaker See Subvention für Trachtenankauf 500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 04.12.2024

500,00 €

1.3240.757000 4K - Maßnahmen zur Förderung der darstellenden Kunst

ASSITEJ AUSTRIA Junges Theater  Österreich Subvention für STELLA*24 Festival 
in Villach 2.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

CCB Center for Choreography Bleiburg/Pliberk
Subvention für 

Vorbereitungsarbeiten Lange Nacht 
des Tanzes

5.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 12.11.2024

Kabarett Koalition - Verein  z. Verbreitung öst. 
Kleinkunst

Subvention für Jubiläums-Kabarett 
im Sommer 2024 in Villach 12.500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Kabarett Koalition - Verein  z. Verbreitung öst. 
Kleinkunst

Subvention Kabarettprogramm 
Spielsaison 2024/25 22.000,00 €

Gemeinderat - 21.06.2023

Kulturspektrum Maria Gail      Kassier Michael 
Hafner

Subvention für Theateraufführungen 
2024 1.500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Musicalschule Villach Judith Schusser-Ortner Subvention Musicalgala 2024 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Musik- und Kunstakademie (MKA) Subvention für Musicalveranstaltung 
"Einhörner gibt es wirklich" 2.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

neuebuehnevillach Basissubvention 2024 178.500,00 €

Gemeinderat - 01.12.2023

neuebuehnevillach Basissubvention 2024 178.500,00 €

Gemeinderat - 01.12.2023

Rulofs Runcan Mariana Basissubvention 2024 500,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 16.09.2024

Theater Artis Subvention für Theateraufführungen 
in Villach 2024 3.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Theaterverein Ebner und Flut Subvention für Theater-
Performance-Programm 2024 15.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024



1.3240.757000 Theaterverein Ebner und Flut Subvention für Theater-
Performance-Programm 2024 15.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

VADA Verein zur Anregung des  dramatischen 
Appetits Basissubvention 2024 2.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Verein A.C.M.E. Martin Dueller Basissubvention 2024 20.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

458.500,00 €

1.3300.755000 4K - Förderung von Schrifttum, Literatur und Sprache

Tourismusverband Villach GmbH Subvention Krimifest 2024 17.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 04.12.2024

17.000,00 €

1.3300.757000 4K - Förderung von Schrifttum, Literatur und Sprache

Paul Watzlawick Gesellschaft   Ulrich Peter Hagg Subvention Vortrag Franz Schuh 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 16.09.2024

Verein "Buch13" - Mag. Gerald  Eschenauer Basissubvention 2024 13.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Verein "Buch13" - Mag. Gerald  Eschenauer Basissubvention 2024 13.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 08.02.2024

Verein "Buch13" - Mag. Gerald  Eschenauer Subvention für den Ankauf eines 
Giude Systems 2.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 04.12.2024

29.000,00 €

1.3300.768000 4K - Förderung von Schrifttum, Literatur und Sprache

Clementschitsch Christina Olivia Subvention Lesung Performance 
Romina Achatz 400,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Ferk Janko Subvention für die Herausgabe des 
Buchs zum Stück FRANZ 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

Katholnig Simone
Subvention für Auslandsrecherchen 

Buchprojekt "Beim Barte der 
Prophetin"

1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 12.11.2024

Schwinger Harald Subvention für Romanprojekt 
"Sommer der roten Karpfen 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Staats Dennis Klaus Subvention für Buchveröffentlichung 500,00 €



1.3300.768000 Ausschuss für Kultur und Diversität - 16.09.2024

3.900,00 €

1.3800.755000 4K - Einrichtungen der Kulturpflege

meine Heimat Gemeinnützige  Bau-, Wohn- und Subvention Betriebskosten für 3 
Versammlungsräume 4.017,45 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 12.11.2024

4.017,45 €

1.3800.757000 4K - Einrichtungen der Kulturpflege

Verein Villacher Volkshäuser Volkshaus Landskron Subvention Betriebskosten 2024 190.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 07.02.2024

190.000,00 €

1.3800.777010 4K - Einrichtungen der Kulturpflege

Verein Villacher Volkshäuser Volkshaus Landskron Subvention Investitionen 2024 21.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 07.02.2024

Verein Villacher Volkshäuser Volkshaus Landskron Subvention Investitionen 2024 21.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 07.02.2024

Verein Villacher Volkshäuser Volkshaus Landskron Subvention Investitionen 2024 28.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 07.02.2024

70.000,00 €

1.3900.757000 4K - Kirchliche Angelegenheiten

Denk.Raum.Fresach -  Europäisches 
Toleranzzentrum Subvention Toleranzgespräche 2024 14.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 09.04.2024

Pfarre Maria Gail Subvention Neuer Kirchenführer 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 16.09.2024

Stadthauptpfarre Villach St. Jakob
Subvention für Ankauf und Aufbau 

der Bronzestatue "Heiliger Jakobus, 
der Pilger"

60.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 04.12.2024

75.000,00 €

1.3900.777000 4K - Kirchliche Angelegenheiten

Evangelische Kirche Villach Nord BZ Land für Generalsanierung 
Sanitäranlagen Wohnung 10.000,00 €

Stadtsenat - 24.01.2024

Evangelische Kirche Villach Nord BZ Land für Fernwärmeanschluss + 
PV Anlage 10.000,00 €

Stadtsenat - 19.04.2023

Evangelische Pfarrgemeinde AB Villach-Stadtpark BZ Land - Evang. Kirche Villach 
Stadtpark - Sanierung Kirchturm 25.000,00 €



1.3900.777000 Stadtsenat - 19.04.2023

Evangelische Pfarrgemeinde AB Villach-Stadtpark Subvention für Renovierung 
Kirchturm Villach Stadtpark 7.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 18.06.2024

52.000,00 €

1.5810.757000 4K - Maßnahmen der Veterinärmedizin

Villacher Tierschutz gemeinnützige Privatstiftung Basissubvention 2024 1.400,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 04.12.2024

Villacher Tierschutz gemeinnützige Privatstiftung Subv. Projekt "Rettung der 
Schmuckschildkröten" 1.000,00 €

Ausschuss für Kultur und Diversität - 04.12.2024

2.400,00 €

Gesamtsumme 1.650.667,45 €




























































